
MUSIK-KABARETT

Ein frechfränkischer
Unterhaltungsabend

„App in die Zukunft“ | Musik-Kabarett
Ein frechfränkischer Unterhaltungsabend

Samstag, 10. Juni 2023,
Aussiedlerhof Marienhof, Güntersleben
Start: 19.30 Uhr | Einlass: 18.30 Uhr
14 Euro pro Person 
(Vorverkauf bei Petra Kuhn 
über herzensblecher10_06@gmx.de
freie Platzwahl, 
Open Air 
Getränke und Snacks 
vor Ort.

die HerzensBLECHer Bürgerfest

Herzliche Einladung zu …

Sonntag, 11. Juni 2023, 
ab 11 Uhr Aussiedlerhof „Marienhof“, 
Güntersleben

Mittagstisch | Bier vom Fass | 
Seccobar | Kaffee & Kuchen | 
Bratwurst & Steak | 
Nachmittags: Basteln für Kinder | 
Stallführung am Hof | Spaziergang 
mit Informationen zur 
Biodiversität in der Flur |

Regelmäßiger Fahrdienst 
ab 11 Uhr im Rundkurs: 
Rathaus – Festhalle – 
Marienhof   

www.ubguentersleben.de

 Allgemeine Bekanntmachungen • Vereine und Verbände • Terminkalender • Dienstleistungen
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Ö�nungszeiten:

Mo - Fr
Sa

9.30 − 18.00 Uhr
9.30 − 13.30 Uhr

Wörthstraße 15  
97082 Würzburg
0931 404 556 - 24 
info@edelmetallshop-wuerzburg.de 
edelmetallshop-wuerzburg.de

BARGELD-
AUSZAHLUNG
MÖGLICH!

SOFORTIGE

BARES FÜR
GOLD & SILBER

�    Gold & Silber
�    Münzen & Barren
�    Schmuck
�    Bestecke
�    Zahngold

Bei uns können Sie 
auch Gold & Silber 
in Form von 
Münzen & Barren 
kaufen.

WAS WIR ANKAUFEN:

GOLD & SILBER

SPINDLER
OUTDOOR- & FREIZEITWOCHEN1

SOFORT VERFÜGBAR | GROSSE AUSWAHL
PROFESSIONELLE BERATUNG VOR ORT

1 Gültig vom 20.05. - 16.06.23. Nur solange der Vorrat reicht. Diese Aktion gilt nur bei der Spindler 
GmbH & Co. KG  und ist nicht mit anderen Aktionen kombinierbar.
California 6.1 Ocean KR 2.0 TDI: Verbrauch kombiniert: 7,5 l/100km und CO₂-Emission kombiniert: 
197 g/km (WLTP-Werte*) | Grand California 680 2.0 TDI: Verbrauch kombiniert: 10,8 l/100km und 
CO₂-Emission kombiniert: 283 g/km (WLTP-Werte*) | California 6.1 Beach Camper „Edition“ KR 2.0 
TDI: Verbrauch kombiniert: 7,4 l/100km und CO₂-Emission kombiniert: 194 g/km (WLTP-Werte*)
* Die angegebenen Verbrauchs- und Emissionswerte wurden nach dem gesetzlich vorgeschriebenen 
WLTP-Verfahren (Worldwide Harmonized Light Vehicles Test Procedure) ermittelt, das ab dem 1. 
September 2018 schrittweise das frühere NEFZ-Verfahren (neuer europäischer Fahrzyklus) ersetzte.

GRAND CALIFORNIA 680 CALIFORNIA 6.1 BEACH

MEHR INFOS

CALIFORNIA 6.1 OCEAN
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 Sprechstunden der Bürgermeisterin:
Bürgermeisterin Klara Schömig ist regelmäßig nach Terminabsprache zu erreichen.

 Öffnungszeiten des Rathauses
 Montag – Donnerstag 8.00 Uhr bis 12.00 Uhr
 Donnerstag Nachmittag 14.00 Uhr bis 18.00 Uhr
 Freitag  8.00 Uhr bis 12.00 Uhr
Das Bürgerbüro ist von Montag bis Freitag bereits ab 7.30 Uhr bis 12.30 Uhr 
geöffnet.

 Öffnungszeiten der Kasse
 Montag – Donnerstag   9.30 Uhr bis 12.00 Uhr
 Donnerstag Nachmittag 14.00 Uhr bis 18.00 Uhr
 Freitag  9.00 Uhr bis 12.00 Uhr
Terminabsprachen außerhalb der Öffnungszeiten sind mit der zuständigen Sach-
bearbeiterin, bzw. dem zuständigen Sachbearbeiter im Rahmen deren Arbeitszeiten 
grundsätzlich auch möglich.

Telefon: (09365) 80 70-0 · Fax (09365) 80 70-80
E-Mail: rathaus@guentersleben.de · www.guentersleben.de

Geschäftsverteilung 
Erdgeschoss   Telefon:
Zi.Nr. 11 Bürgermeisterin Frau Klara Schömig
Zi.Nr. 10 Büro d. BGM Frau Jasmin Kuhn  80 70-0
Zi.Nr. 14 Geschäftsleitung Herr Uwe Schömig  80 70-30
Zi.Nr. 15 Personalamt Frau Lisa Zimmermann  80 70-43

Zi Nr. 16 Standesamt/ 
 Ordnungsamt Frau Daniela Wenzel  80 70-40

Zi.Nr. 17  Bürgerservice Frau Evelyn Bräunlich  80 70-42
   Frau Janin Günauer  80 70-41  
Obergeschoss   Telefon:
Zi.Nr. 20 Bauamt Herr Martin Stöcker  80 70-31
Zi.Nr. 21 Bautechnik Herr Alexander Ströhlein  80 70-12
Dachgeschoss   Telefon:
Zi.Nr. 30 Kämmerei Herr Jürgen Faulhaber  80 70-20
Zi.Nr. 31 Kasse Frau Sonja Wiesner  80 70-21

Zi.Nr. 32 Steuern, Gebühren, Entgelte, Frau Kathrin Giebfried  80 70-23
 Rechnungswesen  Frau Monika Busch  80 70-24

 Verkehrsüberwachung  Herr Sebastian Simon  80 70-44 
 (Do., 14.00 –15.30 Uhr) 
Bauhofleitung Herr Dieter Meinert Bauhof 80 70-50
Kläranlage Herr Ingo Schmitt Kläranlage  12 77

Kindertageseinrichtung  Frau Tanja Strauß  80 70-60
„Villa Kunterbunt“   Fax: 80 70-82
Kindertageseinrichtung Frau Alla Weisenborn  47 41
„Erdenstern“
Naturkindergarten/Lagerhaus Frau Diana Ziegler  89 70 89
Waldkindergarten Frau Franziska Albrecht 01 73/7 64 30 73
Mittagsbetreuung Frau Gabriele Spiegel 8 81 78 96
Bücherei im Lagerhaus Frau Barbara Seidenspinner 18 17

DIE GEMEINDE INFORMIERT

Einladung zum Grenzgang
Die Feldgeschworenen und die Gemeinde laden alle inte-
ressierten Bürgerinnen und Bürger wieder zum traditio-

nellen Grenzgang am
Samstag, den 24. Juni 2023

(Treffpunkt am Rathaus um 08:30 Uhr) ein.

Am Grenzgang kann jeder teilnehmen, der einigermaßen 
gut zu Fuß ist und auf diese Weise Wald, Flur und Gemar-
kung von Güntersleben etwas näher kennenlernen möchte.
Die Teilnehmer werden vom Rathaus zum Ausgangspunkt 
des Grenzgangs gefahren, der heuer am „Leitensee“ be-

ginnen wird.
Hier treffen die Grenzen von Güntersleben und Thün-
gersheim aufeinander. Der Weg führt dann durch das 
Heiligenholz Richtung Steinbruch „Benkert“, dann weiter 
bergauf durch die Weinberge am Teufelskeller, über die 
Höhfeldplatte zum Eckberg und zu guter letzt über die 

Flurlage Aasig zur Steinhöhe. 
Hier erwartet die Teilnehmer gegen 12:30 Uhr eine Brotzeit.
Der Grenzgang hatte in den vergangenen Jahren gleichblei-
bend großes Interesse gefunden. Vorausgesetzt das Wetter 
spielt dieses Jahr wieder mit, verspricht er auch heuer ein 

kurzweiliges und interessantes Erlebnis zu werden.
Nutzen Sie diese Möglichkeit Ihren Wohnort und auch die 
Bedeutung und Arbeit unserer Feldgeschworenen näher 

kennen zu lernen.

Wir freuen uns über viele Teilnehmer.
Auch Kinder sind herzlich willkommen.

Manfred Wolf Klara Schömig
Obmann der Feldgeschworenen 1. Bürgermeisterin

Bekanntmachung nach § 50 Abs. 5 
des Bundesmeldegesetzes über das Widerspruchsrecht 
gegen Melderegisterauskünfte an Parteien und Wählergruppen
Nach § 50 Abs. 1 des Bundesmeldegesetzes (BMG) darf die 
Gemeinde als Meldebehörde im Zusammenhang mit Wahlen 
und Abstimmungen den Parteien, Wählergruppen und an-
deren Trägern von Wahlvorschlägen Auskunft aus dem Mel-
deregister über Vor- und Familiennamen, Doktorgrade und 
Anschriften von Wahlberechtigten erteilen, die nach ihrem 
Lebensalter bestimmten Gruppen zugeordnet werden (sog. 
Gruppenauskunft z.B. Jungwähler).
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Die davon Betroffenen haben das Recht, der Übermittlung 
ihrer Daten zu widersprechen.
Dieser Widerspruch kann schriftlich oder mündlich bei der 
Meldebehörde eingelegt werden; er bedarf keiner Begründung, 
ist von keinen Voraussetzungen abhängig und gilt solange, bis 
er durch eine gegenteilige Erklärung widerrufen wird.
Die Gemeinde bzw. Meldebehörde darf, falls einer Daten-
übermittlung nicht widersprochen wurde, Daten nur in den 
sechs der Wahl oder Abstimmung vorausgehenden Monaten 
übermitteln.
Wahlberechtigte, die ab sofort von diesem Recht Gebrauch 
machen möchten, können sich dazu mit uns schriftlich oder 
auch mündlich wie folgt in Verbindung setzen:
Rathaus Güntersleben, Bürgerbüro, Zimmer 17, (Frau Gün-
auer/Frau Christ), Würzburger Str. 17, Telefon: 80 70-41/-42; 
E-Mail: einwohnermeldeamt@guentersleben.de

Glasfaserausbau

Aus der Gemeinderatssitzung April
Gründung eines Zweckverbandes „Interkommunale
Zusammenarbeit Mainfranken“ Verkehrsüberwachung
Im Herbst 2021 erfolgte durch das Landrats amt eine Abfrage 
zur kommunalen Verkehrsüberwachung, welche großen Be-
darf der Landkreisgemeinden zu Tage förderte.
Im März 2022 wurden die Umfrageergebnisse und damit der 
Bedarf im Rahmen einer Informationsveranstaltung vorge-
stellt. Es folgte die Gründung einer Arbeitsgruppe welche die 
Interkommunale Zusammenarbeit in der Verkehrsüberwa-
chung rechtlich prüfen und deren Umsetzung klären sollte. 
An dieser Arbeitsgruppe beteiligten sich Bürgermeister, Ge-
schäftsleiter und Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter aus dem 
Landrats amt.
Als Ergebnis der Prüfung wurde der Vorschlag „Gründung 
eines Interkommunalen Zweckverbandes zur Verkehrs-
überwachung“ weiterverfolgt. Neben dem erforderlichen 
Satzungsentwurf, wurde die notwendige Ausstattung, Räum-
lichkeiten und Umsetzung durch eine Fremdvergabe für die 
Dienstleistung „Außendienst“ geprüft, abgewogen und favo-
risiert. Es wurde ein Zeitplan entwickelt, um die Gründung 
des Zweckverbandes noch in 2023 zu ermöglichen. Die Auf-
nahme der Kontrolltätigkeit im Außendienst ist ab 01.01.2024 
geplant.
Der Vorschlag der Arbeitsgruppe war, dass die jeweilige Ge-
meinde einen Grundsatzbeschluss über die Mitgliedschaft im 
Zweckverband, die Übertragung der Aufgabe kommunale 
Verkehrsüberwachung und den Umfang der in 2024 und 2025 
durchzuführenden Überwachungsstunden im ruhenden und 
fließenden Verkehr fassen soll. 
Für die Gemeinde Güntersleben, die bisher in den vergange-
nen Jahren ein jährliches Defizit von 2.000 Euro – 10.000 Euro 
(ohne Berücksichtigung des Jahres mit der Sperrung der 
Kreisstraße) würde dies ein noch höheres Defizit bedeuten. 
Seit September 2007 führt die Gemeinde bereits die Ver-
kehrsüberwachung im fließenden Verkehr mit 12 Stunden im  
Monat durch. Die Aufgaben übernimmt die gemeinnützige 
Gesellschaft für Kriminalprävention und Verkehrssicherheit 
(gGKVS). Seit Juni 2018 wird auch der ruhende Verkehr durch 
die Partnerfirma der gGKVS – ESD Verkehrsdienste – mit  
12 Stunden im Monat überwacht. Der Innendienst findet an 
zwei bis drei Stunden in der Woche statt.
Die Verkehrsüberwachung bedient nur die Gemeinde Gün-
tersleben. Weitere Gemeinden, die einen erhöhten Aufwand 
an Innendienstleistungen erfordern, wie in einigen anderen 
Gemeinden, sind nicht angegliedert. 
Die gGKVS hat sich auch beim Landrats amt bez. der Fremd-
vergabe als Dienstleister vorgestellt. 
Auch aufgrund der vielen ungeklärten Punkte, die ein Zweck-
verbandsbeitritt zur Folge hätte (Betriebsergebnisse unklar, 
Sockelbetrag noch nicht geklärt, Auswirkung der Beendigung 
der bestehenden Vereinbarung mit der gGKVS usw.) und dem 
gegenüberstehend, die in Güntersleben seit Jahren funktionie-
rende und bewährte Verkehrsüberwachung mit beständigen 
Partnern, schlägt die Verwaltung folgendes vor, dem Zweck-
verband „Interkommunale Zusammenarbeit Mainfranken“ 
zunächst nicht beizutreten. Güntersleben führt die Verkehrs-
überwachung wie bisher in eigener Verantwortung durch. 
Der Gemeinderat befürwortete diesen Vorschlag einstimmig.

Freiflächenphotovoltaikanlagen 
auf Günterslebener Gemarkung – Grundsatzbeschluss
Nach Behandlung dieses Tagesordnungspunktes in der Sit-
zung des Bau-, Landwirtschafts- und Umweltausschusses 
vom 07.02.2023 sowie einer Vertiefung der Thematik in der 
Gemeinderatssitzung vom 14.02.2023, bei welcher Projekt-

Glasfaserverlegung im Bachweg – Die Gräben werden wieder 
asphaltiert.

Maibaumaufstellung

Die Maibaumaufstellung hat auch in diesem Jahr wieder die Frei-
willige Feuerwehr mit vereinter Muskelkraft gestemmt.

Wegen einer verlorenen Wette hatte in diesem Jahr erstmals bei 
der Maibaumaufstellung der Heimatverein der Säubirli als Tanz-
gruppe einen Auftritt. Fotos: Fotofreunde Güntersleben
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entwickler der Firma „AQ Ampere“ aus Hamburg zugegen 
waren, ist nun ein Grundsatzbeschluss zum weiteren Vor-
gehen erforderlich.
Auftrag aus der vorausgegangenen Gemeinderatssitzung an 
die Fraktionen war es, unter Berücksichtigung der nötigen 
Schritte wie Flächennutzungsplanänderung, Ausweisung ei-
nes Sondergebiets, Aufstellung eines vorhabenbezogenen Be-
bauungsplans, usw., in den einzelnen Fraktionen zu beraten.
Der Bau-, Landwirtschafts- und Umweltausschuss empfahl 
in seiner Sitzung am 18.04.2023, wie vom Gemeinderat weiter 
verfahren werden soll. 
Eine Möglichkeit wäre, den Grundsatzbeschluss aus der Ge-
meinderatssitzung vom 19.01.2010 zu erneuern und auch wei-
terhin jeden entsprechenden Antrag abzulehnen.
Eine weitere Möglichkeit wäre die sofortige Aufhebung des 
o. g. Grundsatzbeschlusses um die Möglichkeit zu schaffen, 
dass Interessenten entsprechende Planungen anstoßen und 
die seitens der Verwaltung notwendigen Verfahrensschritte 
eingeleitet werden.
Eine dritte, von der Verwaltung favorisierte Möglichkeit wäre, 
aktuell nicht einen Investor, sondern ein unabhängiges Pla-
nungsbüro zu beauftragen, geeignete Flächen festzustellen 
und aufgrund dieser „Machbarkeitsstudie“ zu entscheiden, 
ob der Grundsatzbeschluss aufgehoben werden soll. Im An-
schluss daran kann die Verwaltung Kontakt mit Investoren 
aufnehmen und auch die Möglichkeiten der Beteiligung von 
Bürgern, z.B. über eine Bürgergenossenschaft prüfen. 
Zumindest hat die bisherige Berichterstattung in der Tageszei-
tung mit dem Auszug aus der digitalen Flurkarte zu einigen 
– auch emotionalen – Anrufen in der Verwaltung geführt. Es 
gab Rückfragen, warum z.B. nur die abgebildeten Flächen ge-
eignet seien und auch Vorbehalte gegenüber einem geplanten 
Umspannwerk. 
Die Verwaltung hält deshalb die Beteiligung eines unabhän-
gigen Fachbüros für dringend notwendig. Diese Auffassung 
teilte nach intensiver Beratung auch der Bau-, Landwirt-
schafts- und Umweltausschuss mehrheitlich und empfiehlt 
dem Gemeinderat deswegen die Beauftragung eines entspre-
chenden Büros einschließlich der Prüfung weiterer Standorte 
für Windkraftanlagen.
Der Gemeinderat hat mit 9 : 8 Stimmen abgelehnt am 
Grundsatzbeschluss vom 19.01.2010 festzuhalten und keine 
Errichtung von Freiflächenphotovoltaikanlagen auf geeig-
neten Flächen im Außenbereich durch Bauleitplanung zu 
ermöglichen. 
Einstimmig wurde die Verwaltung beauftragt, Angebote bei 
entsprechenden Fachbüros für die Ermittlung und Prüfung 
geeigneter Standorte für Photovoltaik- und Windkraftanlagen 
einzuholen.

Ausbau Verbindungsweg Grundweg/Mühlweg
In der Sitzung des Gemeinderats vom 09.02.2021 wurde be-
schlossen, den Fußweg vom Mühlweg über die Holzbrücke 
zum Grundweg und weiter zur WÜ 3 mittels einer Asphal-
tierung, einer sogenannten Tragdeckschicht, zu befestigen.
Die seinerzeit geschätzten Kosten beliefen sich auf rund 
31.000 €.
Im Zuge der Glasfaserverlegung hat nun die Firma Belle Bau 
ein Angebot über 22.798,38 € vorgelegt. 
Das Angebot sieht den Ausbau so vor, dass der Weg auch mit 
Fahrzeugen befahren werden kann, wobei der Standard dem 
eines „landwirtschaftlichen Weges“ entsprechen wird. Für 
das erwartete Verkehrsaufkommen scheint dies aus Sicht der 
Verwaltung die ideale Lösung an dieser Stelle darzustellen..
In seiner Sitzung vom 18.04.2023 hat der Bau-, Landwirtschafts- 
u. Umweltausschuss empfohlen, die Fa. Belle Bau GmbH aus 
Burgsinn, zum Brutto-Angebotspreis von 22.798,38 € mit den 
Arbeiten zu beauftragen.

Der Gemeinderat folgte der Empfehlung des Bau-, Landwirt-
schafts- und Umweltausschusses mit Stimmenmehrheit von 
16 : 1.

Sanierung Verbindungsweg Ringstraße-Bachweg
Im Rahmen der Verlegung der Glasfaserkabel durch die 
Firma „Blitzbau“ musste ein Teil der Asphaltfläche des Ver-
bindungswegs neben Bachweg 20 und Ringstraße entfernt 
werden. Bei den Arbeiten stellte sich heraus, dass die Asphalt-
decke des Fußwegs in einem miserablen Zustand ist und bei 
den Schneidarbeiten die Kanten großflächig wegbrechen. Je-
der Versuch den Schnitt großzügiger anzusetzen führte nur 
zu einer weiteren Verschärfung des Problems, weshalb die 
Firma „Blitzbau“ um Rücksprache mit der Gemeinde gebe-
ten hat.
In seiner Sitzung vom 18.04.2023 beschloss der Bau-, Land-
wirtschafts- und Umweltausschuss im Rahmen einer Ortsein-
sicht, dass ein Angebot für die Erneuerung der Oberfläche auf 
der gesamten Länge des Wegs eingeholt werden soll.
Die Verwaltung hat die Firma Belle Bau GmbH kontaktiert, 
da diese die Arbeiten zwischen Mühlweg und Edeka-Markt 
ausführen soll und hier Synergieeffekte bestehen würden.
Mit Angebot vom 24.04.2023 bietet die Firma Belle Bau GmbH 
die Leistung für 25.976,21 € brutto an. Die Arbeiten erfordern 
aufgrund der Steigung im Baufeld einen gewissen Mehrauf-
wand gegenüber den Flächen am Mühlweg, weshalb der Preis 
pro Quadratmeter über dem Angebotspreis für den Verbin-
dungsweg Mühlweg/Grundweg liegt. Insgesamt ist die An-
gebotssumme jedoch als realistisch zu bewerten.
Der Gemeinderat ist hier einstimmig der Empfehlung des 
Bau-, Landwirtschafts- und Umweltausschusses gefolgt und 
hat der Firma Belle Bau den Auftrag erteilt.

Baumaßnahme am Birkenweg – Aufwertung 
des Dürrbachs in der Ortslage, Auftragsvergaben
Im Zuge einer dringenden notwendigen Brückensanierung 
und somit verbundenen Aufwertung der Flächen am Dürr-
bach, wurden die Landschaftsbauarchitekten Kaiser + Juritza 
+ Partner GmbH mit der Durchführung der Ausschreibun-
gen, für die hierfür notwendigen Arbeiten / Gewerke am Bir-
kenweg beauftragt.
Für diese Maßnahmen wurden im Zuge einer beschränk-
ten Ausschreibung Ausschreibungsunterlagen an insgesamt 
20  Bewerber versandt.
Zur Submission wurden 12 Hauptangebote abgegeben: 
– 4 Bewerber Landschaftsbau
– 5 Bewerber Brückenbau
– 3 Bewerber Metallbau
Die Angebotssummen liegen insgesamt mit 11.325,69 € unter 
der Baukostenberechnung vom 05.04.2022.
Beauftragt wurde der Landschaftsbau an die Firma Fleisch-
hacker mit einer Angebotssumme von 375.803,64 € mit 15:2 
Stimmen. 
Den Auftrag für den Brückenbau erhielt mit 16:1 Stimmen die 
Firma Wirsing aus Wülfershausen zu einem Angebotspreis 
von 23.398,30 €. 
Die Firma Jung Metallbau aus Schwanfeld erhielt den Auf-
trag für die Metallbauarbeiten lt. Angebotspreis in Höhe von 
12.600 € mit ebenfalls 16:1 Stimmen.

Benutzungsordnung für den Grill- und Freizeitplatz 
am Fahrental 
Erhöhung des Benutzungsentgelts und der Kaution
Der gemeindliche Grill- und Freizeitplatz am Fahrental wurde 
im Sommer 2022 intensiv gereinigt und das gesamte Gebäude 
mit Dachverkleidungen neu gestrichen. Die Gemeinde hat für 
die Ausbesserungsarbeiten insgesamt ca. 10.000 € in den Grill-
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platz investiert, welcher auch in diesem Jahr wieder stark fre-
quentiert sein wird. 
Die Vergangenheit hat gezeigt, dass einzelne Nutzer die Be-
nutzungsordnung nicht einhalten und insbesondere der Zu-
stand der Rückgabe nicht immer dem angestrebten Zustand 
entspricht, was für die Verwaltung und den Bauhof zeitinten-
sive Folgearbeiten verursacht. 
Die Verwaltung schlägt vor, aufgrund der investierten Zeit 
und Mittel sowie aufgrund der gelegentlich auftretenden 
Probleme bei der Rückgabe, die Nutzungsentgelte sowie die 
Kaution des Platzes zu erhöhen. Die letzte Erhöhung fand vor 
10 Jahren statt, weshalb eine Anpassung ebenfalls für erfor-
derlich gehalten wird.
Der Gemeinderat hat deshalb auf Vorschlag der Verwaltung 
einstimmig beschlossen die Gebühren ab dem 01.05.2023 wie 
folgt zu erhöhen:
– Nutzungsgebühr: Von 60 € auf 100 €; 
– Kaution: Von 50 € auf 200 €; 
– Gebühr für Veranstaltungen bei denen Speisen und Ge-

tränke gegen Entgelt ausgegeben werden: Von 100 € auf 
150 €. 

– Die Bearbeitungsgebühr bei Nichtnutzung wird von 20 € 
auf 30 € erhöht. 

– Die Benutzungsordnung ist entsprechend zu ändern.

Beiträge im Schülerhort
Die Johanniter Unfallhilfe e.V. (JUH) hat Ende März per E-
Mail beantragt, die Preise im Hort für das Betreuungsjahr 
2023/2024 anzupassen. 
Beantragt wurde eine Erhöhung, analog der Preise in den 
Kindereinrichtungen für Kinder ab 3 Jahre, um 15 Euro und 
gleichzeitig auch den Geschwisterrabatt für das Betreuungs-
jahr 2023/2024 auf 10 Euro zu reduzieren bzw. 2024/2025 kom-
plett zu streichen.
Ergänzend wurde der Gemeinde mitgeteilt, dass der Schü-
lerhort, nach der ganzen „Abmeldungswelle wegen Corona“ 
im Betreuungsjahr 21/22, wieder gut angenommen wird. 
Momentan sind 74 Kinder angemeldet. Für das kommende 
Betreuungsjahr 2023/2024 geht man von knapp 100 Anmel-
dungen aus.
Bezüglich des Geschwisterrabattes wurde angemerkt, dass 
einige Gemeinden diesen in der Coronazeit komplett abge-
schafft haben. 
In der Gemeinderatssitzung am 31.05.2022 wurde beschlos-
sen, dass die Elternbeiträge im Kindergartenbereich um 
15,00 Euro pro Buchungszeit und im Krippenbereich um 
10,00 Euro pro Buchungszeit erhöht werden. Die Beiträge für 
den Schülerhort sollten unverändert bleiben, bis sich die An-
meldungen wieder normalisiert haben. Eine Erhöhung sollte 
für das Betreuungsjahr 2023/2024 vorgemerkt werden.
Da sich die Anmeldungen nun wieder erhöht haben, und um 
das Defizit etwas auszugleichen bzw. die Kostensteigerungen 
etwas abzufangen, schlägt die Verwaltung vor, dem Antrag 
der JUH zuzustimmen. Die Elternbeiträge für den Schüler-
hort sollen zum 01.09.2023, analog zur Preiserhöhung im Jahr 
2022 im Kindergartenbereich, um 15,00 Euro pro Buchungs-
zeit erhöht werden. Der Geschwisterrabatt soll für das Be-
treuungsjahr 2023/2024 auf 10 Euro reduziert und für das 
Betreuungsjahr 2024/2025 komplett gestrichen werden.
Mit 13:4 Stimmen wurde dieser Beschluss gefasst.

Aus der Gemeinderatssitzung Mai
Vorentwurfsbilligung der 9. Flächennutzungsplanänderung
Damit der Bebauungsplan für die Erweiterung des Gewer-
begebiets Fahrental von der Aufsichtsbehörde genehmigt 
werden kann, ist es erforderlich den Flächennutzungsplan 
zu ändern. Die Änderung ergibt sich aus der Tatsache, dass 

die bebaubare Gewerbefläche ca. 25 m nach Norden erweitert 
werden soll, also anders als im Flächennutzungsplan nach 
jetzigem Stand vorgesehen. Mit der Unteren Naturschutzbe-
hörde ist dieses Vorgehen abgesprochen und auch der Ge-
meinderat hat nun dieser Änderung noch zugestimmt. Somit 
kann der Entwurf zur 9. Änderung des Flächennutzungspla-
nes ausgelegt und die Öffentlichkeit kann beteiligt werden. 
Dies geschieht in Zusammenarbeit zwischen der Auktor In-
genieur GmbH und der Gemeinde Güntersleben. 

Vorstellung der Jahresrechnung 2022
Nachdem die Jahresrechnung 2022 erstellt wurde, stellte der 
Kämmerer Jürgen Faulhaber in der Mai-Sitzung des Gemein-
derates das Ergebnis vor. 
Der Haushaltsansatz im Verwaltungshaushalt war 
mit 11.026.193,00 € veranschlagt. Das Ergebnis brachte 
11.113.242,16 € und somit 0,79 % mehr als veranschlagt. Dies 
zeigt, dass Planung und Ergebnis nahezu identisch sind. 
Der Haushaltsansatz im Vermögenshaushalt war mit 
6.652.425,00 € veranschlagt. Das Ergebnis brachte 2.915.209,63 € 
und somit 56,18 % weniger als veranschlagt. Diese Diskre-
panz zwischen Ansatz und Ergebnis kam dadurch zustande, 
dass manche Investitionen aus verschiedenen Gründen nicht 
ausgeführt werden konnten. 
Erfreulich stellten sich die Einnahmen aus der Gewerbesteuer 
dar. Anstelle von veranschlagten 700.000 € konnten Einnah-
men in Höhe von 1.125.000,08 € verbucht werden. 
Der Gemeindeanteil an der Einkommensteuer war mit 
2.958.142 € um 21.442 € höher als veranschlagt. Bei den Schlüs-
selzuweisungen stimmte der Ansatz mit dem Ergebnis über-
ein. Hier hat die Gemeinde 1.645.168 € erhalten. 
Die Personalausgaben in der Gemeinde sind weiter gefallen, 
da Kindergartenpersonal, dass neu eingestellt wird, beim Trä-
ger angestellt ist und deshalb nicht in die Personalgestellung 
der Gemeinde eingerechnet wird. Für Personalkosten wurden 
im Jahr 2022 2.556.991,99 € ausgegeben. 
Bei der Kreisumlage, die an den Landkreis abzuführen ist, 
stimmten Ansatz und Ergebnis mit 1.848.972 € überein. 
Die Zuführung vom Verwaltungs- an den Vermögenshaus-
halt war mit 671.144 € veranschlagt. Das Ergebnis brachte eine 
Zuführung von 1.645.862,51 €. Dieser Überschuss, der sich aus 
dem laufenden Betrieb ergeben hat, dient zu Investitionen, die 
getätigt werden können. 
Eine geplante Kreditaufnahme in Höhe von 1,3 Mio. € war nicht 
nötig. Anstelle der geplanten 1,499 Mio. € die aus der Rücklage 
entnommen werden sollten, waren lediglich 516.861,46 € zum 
Ausgleich des Vermögenshaushaltes erforderlich.
In einer detaillierten Aufstellung zeigte der Kämmerer dem 
Gemeinderat, in welchen Bereichen investiert wurde. Der 
Schuldenstand betrug zum Ende des Jahres 2022 insgesamt 
238.049,14 €, was einer Pro-Kopf-Verschuldung von 52,91 € pro 
Einwohner entspricht. 
Am 31.12.2022 betrug der Stand der allgemeinen Rücklage 
2.238.777,17 €. 
Es wird nun Aufgabe des Rechnungsprüfungsausschusses 
sein, die Jahresrechnung 2022 zu prüfen. 

Abschluss eines Bausparvertrages
Der Gemeinderat hat, wie von der Verwaltung vorgeschlagen, 
zur Sicherstellung günstiger Zinskonditionen einstimmig 
dem Abschluss eines Bausparvertrages mit der Wüstenrot 
Bausparkasse AG -Vertriebsweg Allianz über 1.000.000 € wird 
zugestimmt. Der Sparbeitrag wird in Form einer Einmalzah-
lung über 500.000 € geleistet.

Sicherheitsbericht der Polizeiinspektion Würzburg-Land
für das Jahr 2022
Die Polizeiinspektion Würzburg-Land hat den Sicherheitsbe-
richt 2022 vorgelegt. Die Corona-bedingten Einschränkungen 
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der Vorjahre spiegeln sich nicht mehr in der Sicherheitslage 
wider. Der Landkreis Würzburg gehört gleichwohl weiterhin 
zu den sichersten Regionen in Bayern.

Kriminalstatistik:
Die Zahl der angezeigten Straftaten für den Dienstbereich 
Würzburg-Land ist im Vergleich zum Vorjahr leicht von 2081 
auf 2253 Straftaten gestiegen.
Die Aufklärungsquote fiel im Vergleich zum Vorjahr um vier 
Prozentpunkte von 69,5 % auf 65,5 %. Der Wert liegt unter 
dem unterfränkischen Durchschnitt von 70,3 %, jedoch über 
der bayernweiten Quote von 64,4 %.

Diebstahlsdelikte:
Die Zahl der Diebstahldelikte ist deutlich um fast 100 Fälle an-
gestiegen (von 373 auf 470). Besonders auffällig war dabei eine 
Serie von Fahrraddiebstählen an Bahnhöfen und der Dieb-
stahl von E-Bikes. Ebenso nutzten Täter günstige Tatgelegen-
heiten und entwendeten Wertgegenstände aus Fahrzeugen, 
besonders bei in Bahnhofsnähe geparkten Pkw.
Besonders zu erwähnen ist die geringe Zahl von Diebstählen 
aus Wohnungen.

Rohheitsdelikte:
In diesen Deliktsbereich fallen Körperverletzungen und Nö-
tigungen. Hier stiegen, die Straftaten von 343 auf 352. Davon 
Körperverletzungen 224 und Nötigungen 117. 

Verkehrsbereich:
Im Bereich des Straßenverkehrs stieg die Anzahl der Ver-
kehrsunfälle von 1999 auf 2146. Hierbei wurden 308 Perso-
nen verletzt, eine Person kam zu Tode. Fast 30 % aller Unfälle 
stellen Wildunfälle dar (631).
Der gebräuchlichste Indikator zur Bemessung der tatsäch-
lichen Kriminalitätsbelastung ist die sog. Häufigkeitszahl. 
Sie drückt aus, wie viele Straftaten im Jahr rechnerisch auf 
100.000 Einwohner kommen. Sozusagen der Inzidenzwert der 
Kriminalität.
Im Landkreis Würzburg ist der Wert von 1.635 im Jahr 2021 
auf 1.758 im Jahr 2022 gestiegen.
Für Güntersleben ist auf der Übersicht des Sicherheitszu-
standes für 2022 zu erkennen, dass die Anzahl der Krimi-
nalstraftaten im Vergleich zu 2021 ungefähr gleich hoch ist. 
Allerdings ist die Quote der Aufklärung stark gesunken.

Übersicht Anzahl
Fälle Anzahl 61 %
AQ in % 57,40 %
gekl. Fälle Anzahl 35
Einwohnerzahl 4454
Häufigkeitszahl 1370

Kriminalstraftaten 
Straftaten im öffentl. Raum 25
Roheitsdelikte  6
davon Körperverletzung  3
davon Nötigungen  2
Diebstahl insgesamt 14
davon aus Wohnungen  3
davon aus/an Kraftfahrzeugen  4
Betrugsdelikte 11
Sonstige Straftatbestände 17
davon Beleidigung  1
davon Sachbeschädigung  6
Strafrechtliche Nebengesetze  8
Rauschgiftkriminalität  7

Verkehr 
Verkehrsstraftaten  6
Verkehrsunfälle 62
Vekehrsüberwachungen 1

Zuschuss für den Um-, Aus- und Anbau des HDG 
zum Hort – Bekanntgabe der Bürgermeisterin 
Mit Schreiben vom 26.04.2023 hat die Regierung von Unter-
franken über das Ergebnis der Prüfung des Verwendungs-
nachweises vom 01.02.2023 informiert.
Bei Gesamtkosten von insgesamt 1.779.999,20 € ergeben sich 
nach Abzug der Kostengruppe 600 (Ausstattung) zuwei-
sungsfähige Gesamtkosten in Höhe von 1.485.055,47 €. Der 
Fördersatz nach Art. 10 BayFAG (Bayer. Finanzausgleichsge-
setz) beträgt 48,6 %.
Der Zuschuss setzt sich wie folgt zusammen:
– Zuweisung nach  

Art. 10 BayFAG (abgerundet) = 722.000 €
– Förderung nach der Richtlinie Hort 

(100 Plätze x 6.000 €)  = 600.000 €
= Gesamtzuweisung = 1.322.000 €

Unter Berücksichtigung des bereits im Jahr 2022 gewährten 
Zuschusses nach dem Sonderprogramm zum beschleunig-
ten Infrastrukturausbau der Kinderbetreuung in Schulen für 
Ausstattung in Höhe von 91.500 € ergibt sich eine Gesamtför-
derung in Höhe von 1.413.500 € für die Gesamtmaßnahme. 
Bei Gesamtkosten von 1.779.999,20 € und einem Eigenanteil 
der Gemeinde in Höhe von 366.499,20 € entspricht dies einem 
Gesamtfördersatz von 79,41 %.

Sitzungstermine:
Gemeinderatssitzung
Die nächste Sitzung des Gemeinderates findet voraussicht-
lich am
 Dienstag, den 13. Juni 2023, um 19.30 Uhr, 
 im Sitzungssaal des Rathauses stattfinden. 
Zuhörer sind herzlich willkommen. 

Nächste Sitzung des Bau-, Landwirtschafts- 
und Umweltausschusses
Die nächste Sitzung des Bau-, Landwirtschafts- und Umwelt-
ausschusses ist voraussichtlich am
 Dienstag, den 27. Juni 2023 um 19.30 Uhr
 im Sitzungssaal des Rathauses.
Bauanträge, die in dieser Sitzung behandelt werden sollen, 
müssen mindestens 10 Tage zuvor im Rathaus eingehen, da-
mit sie auf die Tagesordnung gesetzt werden können.

BEKANNTGABEN
Fundsachen
Im Rathaus wurde eine Kindermütze abgegeben. Ebenfalls 
wurde eine Kinderjacke Größe 128 gefunden und abgegeben. 
Beim Edeka sind ein Fahrradhelm, 2 Mützen und eine Jacke 
liegengeblieben. Diese Sachen sind auch im Fundbüro des 
Rathauses.
Der rechtmäßige Besitzer kann sich telefonisch mit dem Rat-
haus, Bürgerservice, Tel: 807041 oder 807042, diesbezüglich in 
Verbindung setzen.

Schauen Sie einfach mal rein: www.guentersleben.de 
Hier finden Sie Adressen, Telefonnummern, Termine 
und Satzungen, dort Informationen zu Ereignissen und 

Veranstaltungen aus allen Bereichen des 
Gemeindelebens.

Die Dorf-Zeitung steht als pdf-Datei auf un-
serer Homepage zur Verfügung. Unter der 

Rubrik Guentersleben-Info/Dorf-Zeitung
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Bücherei im Lagerhaus 
Die Bücherei ist in den Pfingstferien (27. 5. – 11. 6.)  

zu folgenden Zeiten geöffnet:
 Dienstag, 30.05.  9.00 bis 11.30 Uhr 
  15.00 bis 17.00 Uhr
 Donnerstag, 01.06. 9.00 bis 11.30 Uhr
 Freitag, 02.06. geschlossen 

Ab Dienstag, den 13. 6.  
gelten wieder unsere gewohnten Öffnungszeiten: 

 Dienstag 9.00 bis 11.30 Uhr 
  15.00 bis 19.00 Uhr
 Donnerstag 9.00 bis 11.30 Uhr
 Freitag 16.00 bis 18.00 Uhr

Wir möchten an dieser Stelle auf unsere Senioren-,  
Behinderten- und Integrationsbeauftragten, 

Jugendbeauftragten, sowie Natur- & Flurbeauftragten 
hinweisen:

Seniorenbeauftragte
• Frau Erna Ziegler, erna-k.ziegler@gmx.de, Tel.: 0 93 65/21 32
• Frau Waltraud Öhrlein, waltraud.oehrlein@freenet.de,

Tel.: 0 93 65/23 88
• Herrn Johannes Öhrlein, johannes64@aol.com,

Tel.: 0 93 65/54 97

 Behindertenbeauftragte
• Frau Rita Mocker, rita.mocker@web.de, Tel.: 0 93 65/13 64
• Frau Ira Wolz, Wolz@sags-per-mail.de, Tel.: 0 93 65/54 70

Integrationsbeauftragter
• Kontakt zum Asylbewerber-Helferkreis über 

das Rathaus, rathaus@guentersleben.de, Tel. 0 93 65/80 70-0

Jugendbeauftragte
• Frau Verena Will, verena@will-wein.de, Tel: 01 60/4 57 81 88
• Herr Ronny Lamprecht, ronnylamprecht@web.de,

Tel: 0 93 65/88 87 54

Natur- und Flurbeauftragte
• Frau Marianne Scheu-Helgert, Scheu-helgert@t-online.de,

Tel: 0 93 65/37 71
• Herr Michael Freudenberger, Michael.freudenberger@ 

holzbau-freudenberger.de, Tel: 0 93 65/89 72 02
Für persönliche Gespräche kann jederzeit ein Termin vereinbart werden.

Rentenanträge
Wir möchten an dieser Stelle darauf hinweisen, dass 
bei den ehrenamtlich tätigen Versichertenberatern der 
Deutschen Rentenversicherung: 
 Karl Lother  Erich Weißenberger Kurt Wolf
 (09365/9516) (09365/3235) (09365/2162)
u. a. Rentenanträge aufgenommen werden können.

Hier eine Auswahl der Antragsmöglichkeiten:
• Antrag auf Kontenklärung
•  Antrag auf Leistungen zur Teilhabe für Versicherte – 

Rehabilitationsantrag
• Antrag auf Rente wegen Alters
• Antrag auf Rente wegen verminderter Erwerbsfähigkeit
• Antrag auf Rente wegen Todes

Die genannten Versichertenberater 
bitten um vorherige Terminabsprache.

Öffnungszeiten des Wertstoffhof in Veitshöchheim
Für den Wertstoffhof in Veitshöchheim, Robert-Bosch-Str. 3, 
gelten folgende Öffnungszeiten: :

Dienstag / Donnerstag / Freitag 9.00 – 18.00 Uhr
Mittwoch 7.00 – 12.00 Uhr
Samstag 9.00 – 14.00 Uhr

Alle Bürger können dort ihre Wertstoffe sowie Sperrmüll, 
Bauschutt und sonstige Baustellenabfälle in haushalts-
üblichen Mengen abgeben. Auch alle Elektro-Altgeräte 
werden am Wertstoffhof Schleehof angenommen. 

Öffnungszeiten des Wertstoffhof Scheuerberg in Rimpar
Für den Wertstoffhof in Rimpar, Ketteler Str. 74, gelten fol-
gende Öffnungszeiten:

Mittwoch 14 – 18 Uhr Freitag 9 – 18 Uhr
Alle Bürger können dort ihre Wertstoffe sowie Sperrmüll, 
Bauschutt und sonstige Baustellenabfälle in haushaltsübli-
chen Mengen abgeben. Elektro-Altgeräte können nicht an-
genommen werden.

Ochsengrund bleibt auch in diesem Jahr 
an Sonn- und Feiertagen gesperrt
In Absprache mit dem Markt Rimpar wird auch in diesem 
Jahr vom 01.04.bis einschließlich 31.10. an Sonn- und Feierta-
gen der Ochsengrund von 10:00 bis 19:00 Uhr für den KFZ-
Verkehr gesperrt.

Abfallbeseitigung
Die Leerung der Restmüll-, Bio- und Papiertonnen sowie die 
Abholung der Gelben Tonne erfolgt im Landkreis Würzburg 
entsprechend dem Abfallkalender. 
Persönliche Besuche im Team Orange KundenCenter in Veits-
höchheim sind derzeit nur nach vorheriger telefonischer 
Anmeldung und mit Mund- und Nasenschutz möglich.
 Wir danken für Ihr Verständnis!

Hausmüllabfuhr
Bitte alle Abfallbehälter mit dem Griff zur Straße bereitstellen!

• Restmüllabfuhr: • Biomüllabfuhr:
 Dienstag, den 06.06.2023  Mittwoch, den 31.05.2023
 Dienstag, den 20.06.2023  Dienstag, den 13.06.2023
 Dienstag, den 04.07.2023  Dienstag, den 27.06.2023

• Leerung Papiertonnen: • Leerung Gelbe Tonnen:
 Donnerstag, den 22.06.2023  Freitag, den 23.06.2023

• Problemmüll:
 Freitag, den 16.06.2023, 13 – 16 Uhr, Wertstoffhof Schleehof

Die Tonnen müssen ab 06:00 Uhr zur Abholung bereitstehen.

„Vereinstag“ im Landkreis Würzburg
Würzburg Der Vereinstag beschäftigt sich am Samstag, 
17. Juni 2023, von 9.00 bis 15.15 Uhr, mit Fragen aus den 
Themen gebieten Vereinsrecht, Freiwilligenmanagement und 
Vereinsmanagement. 
Die Anmeldung kann bis einschließlich 11. Juni 2023 per 
 E-Mail an ehrenamt@lra-wue.bayern.de oder telefonisch un-
ter 0931 8003-5839 erfolgen. Die Platzzahl ist auf 25 Personen 
je Workshop begrenzt.
Das Angebot wird durch das Bayerische Staatsministerium für 
Familie, Arbeit und Soziales gefördert. Weitere Informa tionen 
auf unserer Homepage: www.servicestelle-ehrenamt.de.
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Die Gemeinderatsfraktionen berichten

Samstag, 10. Juni 2023 
ab 12.00 Uhr Festbeginn
ab 18.00 Uhr spielt „Pro Music Veranstaltungen”

Sonntag, 11. Juni 2023
ab 10:00 Uhr Frühschoppen und Festbetrieb 
 mit dem „Nordbayerischen Musikbund”
ab 18.00 Uhr freuen wir uns besonders auf 
 den „Musikverein Veitshöchheim”

Montag, 12. Juni 2023
ab 15:00 Uhr Seniorenkaffee
ab 16.00 Uhr Festbetrieb
ab 18.00 Uhr spielt „die Sendel Band” im Festzelt

Das Makrelenfest ist ein kulinarisches Highlight mit 
typischem unterfränkischen „Bierfest-Charakter“.
Neben den gegrillten Makrelen gibt es Fischbrötchen, 
Backfisch, Bratwurst, Nackensteaks mit Brötchen, 
Pommes, Kartoffelsalat u.v.a.m.
Es werden div. alkoholfreie Getränke, Bier, Hefe und 
unterschiedliche Weine ausgeschenkt.

 

 

 

 

Samstag, 10. Juni bis
Montag, 12. Juni 2023
Festplatz Veitshöchheim
neben den Mainfrankensälen 

des Anglervereins Veitshöchheim und Umgebung e.V.

Seniorenkaffee  
bei St. Gregor

Tagespflege
Güntersleben 

Jeden ersten Mittwoch im Monat bieten wir einen  
„Seniorenkaffee“ in der Tagespflege Güntersleben an.
 
Bei Kaffee und Kuchen haben Sie die Möglichkeit

 Bekannte zu besuchen
 mit Gästen und Mitarbeitern ins Gespräch zu kommen
 die Geselligkeit zu genießen.

Für Sie entstehen keine Kosten.

Uhrzeit: 14:00 - 15:00 Uhr
Ort: Weinbergstr. 5, Tel. 09365 - 881162

Caritas Sozialstation St. Gregor Fährbrück e.V.
Milanstraße 2 | 97241 Bergtheim
info@sankt-gregor.de | www.sankt-gregor.de

Fraktionsbericht der Unabhängigen Bürger Güntersleben
Fotovoltaik auf Günterslebens Flur?
Besitzer von Äckern und Wiesen werden derzeit massiv um-
worben, ihre Flächen langfristig an Entwickler und Betreiber 
von Fotovoltaikanlagen zu verpachten. So leiste man einen 
Beitrag zugunsten erneuerbarer Energien und erhält zudem 
deutlich mehr als bei üblicher Verpachtung. Die Vielzahl der 
Angebote solcher „Investoren“ lässt vermuten, dass es sich 
um eine lukrative Sache handelt. 
Kürzlich stellte eine solche Firma ihr Anliegen eloquent im 
Gemeinderat vor. Von Interesse sind Flächen ab 8 Hektar. 
Dazu kommt ggf. noch ein weiterer Flächenbedarf für Um-
spannwerk und Speicheranlage, womit die Übergabe bzw. 
Speicherung des erzeugten Stroms ermöglicht wird. Öfters 
produzieren solche Anlagen Strom, wenn schon genügend 
zur Verfügung steht, also tagsüber und im Sommer. Ansätze 
zum Einsparen von Flächen durch effizientere Aufstellung 
waren nicht erkennbar, wahrscheinlich ist eine breitflächige 
Nutzung viel billiger. Und übrigens sind solche Anlagen an-
dernorts, z. B. in Spanien, viermal effizienter als bei uns. Strom 
ist heute eine Sache von internationalem Netzverbund. 
Recht reserviert reagierten die Vertreter der Investoren auf 
unsere Anfragen: Agri-Fotovoltaik, also eine Doppelnutzung 
der Fotovoltaikflächen zugleich für Stromgewinnung und 
Landwirtschaft. Sie sehen dies für möglich, wenn sich vor 
Ort jemand darum kümmert, sie selbst jedenfalls nicht. Of-
fensichtlich hätten solche Doppelnutzungen, vor allem wegen 
der höheren Aufständerung der Fotozellen, Renditeeinbußen 
zur Folge. Dazu muss man wissen, dass es derzeit deutsch-
landweit zahlreiche Überlegungen und auch Versuchsanla-
gen gibt, z. B. Anlagen mit Schaf- oder anderer Tierhaltung, 
Anbau von Kulturen, die ohnehin eine Überdachung oder 
Teilschattierung brauchen, oder ähnliches. Da sind in den 
nächsten Jahren erst interessante Ergebnisse zu erwarten.
Auf die Frage nach einer möglichen Bürgerbeteiligung boten 
die Investoren-Vertreter 5 % der Investitionssumme für  ▷
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Genießen Sie bei einer
abwechslungsreichen Wanderung durch 

die naturbelassene Lage frische Weine und 
ausgesuchte Essensspezialitäten

an sieben Ständen: 
Start ab 10:00 Uhr, Kaffeebar,

Besuch der fränkischen Weinhoheiten, 
botanische Führung

i m  Gün t e r s l e b e n e r S o m m e r s t u h l

1 8  J u n i  2 0 2 3

weitere Details unter 
www.weinbauverein-guentersleben.de 

.   
S on n tag

Weinbergswanderung
Natalie Scheblein

8. Günterslebener Weinprinzessin

▷ örtliche Bürger an. Die 
Rendite aus den übrigen 95 % 
aus der örtlich beanspruch-
ten Feldflur streichen andere 
ein. 
Dass die Errichtung solcher 
Anlagen in Sichtweite des 
Dorfes unerwünscht ist, da-
rin sind sich im Gemeinderat 
fast alle einig. Die Flächen-
auswahl birgt Streitpotential 
im Ort, wie bereits zahlreiche 
Anrufe im Rathaus befürch-
ten lassen. Die Gemeinde ist 
letztlich gefragt, weil nur sie 
durch eine Änderung des 
Flächennutzungsplanes die 
baurechtlichen Vorausset-
zungen für Fotovoltaikflä-
chen schaffen kann.
Wir in der Fraktion lehnen 
solche Anlagen mit nur ge-
ringer Bürgerbeteiligung 
und ohne Doppelnutzung 
der wertvollen Landfläche 
grundsätzlich ab. Seit der 
Ukraine-Krise ist bekannt, 
dass wir nicht nur einen enormen Energiebedarf haben, son-
dern auch eine sichere Lebensmittelversorgung wichtig ist, 
wofür Ackerflächen benötigt werden. Zugleich ist der Land-
verbrauch in Bayern zu bremsen. Weil sich eine Mehrheit im 
Gemeinderat eher von der Forderung nach mehr erneuerbaren 
Energieträgern verpflichtet fühlt, stimmten wir schließlich zu, 
die Voraussetzungen für Freiflächen-Fotovoltaik von einem 
unabhängigen Experten kostenaufwändig prüfen zu lassen, 
einschließlich der Möglichkeit weiterer Windkraftanlagen, 
was wir bevorzugen, und einer Bürgerbeteiligung. Wir jeden-
falls werden einem langfristigen Ackerflächenentzug nicht 
zustimmen können, wenn die Belastungen daraus vor Ort 
bleiben und die vermutlich enormen Gewinne an unbekannt 
abfließen. Folglich ist eine möglichst hohe Bürgerbeteiligung 
unabdingbar. Ohnehin begrüßen wir Fotozellen auf Dächern, 
wie sie auch auf dem Dach der Festhalle vorgesehen sind.

Fraktionsbericht der SPD
Stellungnahme der SPD Fraktion zum Thema 
Freiflächen-Photovoltaik-Anlagen
Ein Grundsatzbeschluss des Gemeinderats aus dem Jahr 2010 
beinhaltete, dass auf Günterslebener Gemarkung keine Frei-
flächen-Photovoltaik-Anlagen errichtet werden dürfen.
Um sich erneut intensiv mit diesem Thema beschäftigen zu 
können, wurde in der April-Sitzung eben dieser Grundsatz-
beschluss mit knapper Mehrheit aufgehoben. Anders als im 
Bericht der Main-Post zu lesen war, stimmten die Mitglieder 
der SPD-Fraktion, nach ausgiebiger Diskussion, geschlossen 
für die Aufhebung.
Unsere Gründe möchten wir unseren Mitbürgerinnen und 
Mitbürgern gerne erläutern.
Unverändert zu 2010 führen die genannten Anlagen zum Ver-
lust von Ackerland und zu einer Verschandelung der Natur. 
Doch was hat sich seither geändert?
Energieerzeugung wird in Deutschland derzeit, nach Ab-
schaltung der letzten Kernkraftwerke, hauptsächlich noch 
durch zwei fossile Energieträger, nämlich Kohle und Gas, 
sichergestellt. Der hieraus folgende Ausstoß von CO2, mit 
seinen negativen Folgen, ist den nachfolgende Generationen 
nicht weiter zumutbar.

Der Klimawandel hat sich seit 2010 mit drei sehr heißen Som-
mern gemeldet, was auf kargen, südlich geneigten Ackerbö-
den, wie sie in unserer Flur vorkommen, zu Ernteausfällen 
bis zu 80 % geführt hat. Solche Flächen könnten sich für Frei-
flächenanlagen eignen. Zugegeben, durch ein vollkommenes 
Umdenken in der Landwirtschaft wäre eine Kompensation 
der Ernteausfälle möglich, hier soll es aber um die notwen-
dige Energiewende gehen, die jetzt erfolgen muss. Neben den 
heißen Sommern ist sich die Wissenschaft einig, dass Unwet-
terereignisse zunehmen werden, was in der Hauptsache auf 
den Co²-Eintrag in der Luft zurückzuführen ist.
Hinzu kommt, dass spätestens seit dem 24. Februar 2022 
vermutlich jeder weiß, dass unsere Energiepolitik mit einer 
relativen Abhängigkeit von autokratischen Systemen einer 
dringenden Wende bedarf. 
Wenn die Gemeinde und das sind wir ALLE, den Ansatz der 
Bundesregierung von 2% der Landesfläche als Grundlage für 
Flächen in Erwägung ziehen, sind das auf Güntersleben um-
gerechnet ca. 32 ha. Für uns ist es das wert. Dabei werden wir 
darauf achten, enge Maßstäbe zu setzen, auf welchen Flächen 
solche Anlagen gebaut werden dürfen und eine hohe Bürger-
beteiligung zu ermöglichen. 

Öffentliche CSU-Fraktionssitzung 
mit unserem Bürgermeisterkandidaten  
Michael Freudenberger
 

Am Montag, den 12.06.2023 um 19.30 Uhr laden wir Sie 
 wieder zur öffentlichen Sitzung der CSU-Fraktion in den 
Gasthof Altenberg ein.
Gerne stellt Ihnen dabei unser Bürgermeisterkandidat  
Michael Freudenberger seine Ideen für Güntersleben vor.
 

 Ronny Lamprecht, Sprecher CSU-Fraktion Güntersleben

Dorf-Zeitung
 0 93 67/9 91 14

info@dorf-zeitung.de 

  … immer  
gut  informiert
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GGaassttffaammiilliieenn  ggeessuucchhtt  
Wir suchen Familien mit Kindern, Paare    
oder auch alleinstehende Damen, die bereit 
sind, ein oder zwei italienische Schüler/innen 
im Alter von circa 14-18 Jahren aufzunehmen. 
          ZZeeiitt::  JJuullii  uunndd  SSeepptteemmbbeerr  22002233  
Ankunft immer Sonntagabend, Abfahrt immer 
Samstagfrüh. Die Schüler haben vormittags 
Unterricht und absolvieren nachmittags ein 
Freizeitprogramm. 
 

        Info zu Programm und Vergütung: 
Manuela Pucci-Schmidt: Mobil: 0172-82 09 515  
oder E-Mail: pucci-schmidt@t-online.de 
 

Evamaria Martinez di Pucci: Tel. 0931-84 912  
  

 
 
 
 

Verputzer-Arbeiten
Fassadenrenovierung 
Vollwärmeschutz
Trockenbau
Malerarbeiten

Herbert Joßberger
GmbH & Co. KG
Bachweg 20 • 97261 Güntersleben

Telefon 0 93 65 - 52 53 · mobil 0170-35 49 196
Fax 0 93 65 - 88 81 57

Schnuppertag bei 
St. Gregor

Tagespflege
Güntersleben

Wir laden rüstige, hilfs- und pflegebedürftige Seniorinnen 
und Senioren herzlich ein, unter dem Motto 

„Liebevoll umsorgt den Tag verbringen“ 
einen 

kostenfreien Schnuppertag
in der Tagespflege Güntersleben,  

Weinbergstraße 5  
zu genießen. 

Gerne können Sie unter Tel. 09365 881162 einen Termin
vereinbaren - wir freuen uns auf Sie! 

Caritas Sozialstation St. Gregor Fährbrück e.V.
Milanstraße 2 | 97241 Bergtheim
info@sankt-gregor.de | www.sankt-gregor.de

Unsere kleinen Günterslebener

Hort Weltenbummler
Klappe, die Erste … die Zweite …
In den Osterferien begannen wir 
unseren heißersehnten Hortfilm 
zu drehen. Im Team überlegten 
wir gemeinsam, wie wir unseren 
neuen Hort präsentieren könn-
ten. Es wurde ein Drehbuch ge-
schrieben und gemeinsam mit den Kindern Ideen zum Film 
gesammelt und besprochen. Auch das Thema Datenschutz 
begleitete die Aktion, weshalb wir gut darauf achten mussten, 
welche Kinder im Film zu sehen sind.
Letztendlich drehten wir kurze Sequenzen in den einzelnen 
Gruppen, welche zuvor mit den Kindern erarbeitet wurden. 
„Wie stellen wir unseren Gruppennamen dar?“, „welche Re-
quisiten benötigen wir?“, waren Fragen, die dabei auftauch-
ten. Eifrig bastelten wir sogar ein ganzes Schiff, brachten 
Ferngläser mit, starteten ein Experiment und eroberten eine 
Schatzkiste. Zuviel wollen wir jedoch noch nicht verraten.

Die Hauptarbeit hatten unsere zwei „Moderatoren“, die uns 
eifrig durch den Film begleiteten. Ebenso war immer unsere 
Weltkugel mit dabei.
Am Ende gab es noch Besuch von den Fotofreunden aus Gün-
tersleben. Herr Wolfgang Müller und Herr Robert Issing er-
klärten sich freundlicherweise bereit, mit ihrer Drohne das 
Gebäude und die Kinder von oben zu filmen. Die Handha-
bung der Drohne sieht man nicht alle Tage und so waren alle 
interessiert dabei. Wir bedanken uns recht herzlich bei den 
Beiden für die gelungenen Aufnahmen.
Weitere Unterstützung erhielten wir von Johanna von den  
Johannitern. Sie stand uns beim Drehen bei, filmte die  
Moderatoren-Szenen und gab allen hilfreiche Anweisungen. 
Sie wird nun die Einzelteile zusammenschneiden und wir alle 
freuen uns schon auf das Ergebnis.
Der Mai startete mit einem gelungenen Maifest. Der Musik-
verein spielte auf und erfreute die Kinder und die geladenen 
Gäste aus der Tagespflege. Ein herzliches Dankeschön an alle 
Beteiligten, die unsere Feier musikalisch bereichert haben. 
Gemeinsam wurde um den Maibaum getanzt, Leberkäsebröt-
chen und selbstgemachte Zitronenlimo verzehrt und einige 
lustige Spiele, wie Brezelschnappen, Maßkrug stemmen, Do-
senwerfen und Nageln gespielt. Besonders gefreut haben wir 
uns über eine Tanzvorführung von einigen Mädels, die im 
Vorfeld fleißig geübt hatten.
 Text und Foto: Gaby Spiegel, Johanniter
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Obst- und Gartenbauverein Güntersleben

Alpenglühen in Güntersleben!
Hoppla, da kann doch etwas nicht stimmen, Güntersleben 
hat doch keine Berge. Na ja, Weinberge schon, aber richtig al-
pines Gebirge? Braucht es auch nicht, denn unser „Alpenglü-
hen“ ist die Balkonpflanze des Jahres 2023. Eine Kreuzung aus 
Zauberglöckchen und Petunie, die kräftiges Wachstum und 
Blühfreude verspricht. Das Farbspektrum geht von gelb über 
orange zu rot. Wie eben das Abendrot in den Bergen, wenn 
die Sonne unter dem Horizont verschwindet. 
Wie jedes Jahr versuchen wir eine attraktive Pflanzenauswahl 
für unsere Bachbrücken zusammenzustellen. Dabei wollen 
neben Blütenreichtum auch Aspekte wie harmonierende Far-
ben, Standorteignung, Insektenfreundlichkeit und Pflegean-
sprüche berücksichtigt werden. Apropos Pflegeansprüche: 
Danke schon vorab an unsere Blumengießer, die natürlich 
nicht nur gießen, sondern auch düngen, auszupfen…
Also schau mer mal, ob das versprochene Alpenglühen bis in 
den Herbst durchhält, ob mit oder ohne Sonne!
 Für den OGV Gerhard Helgert

Foto: Gerhard Helgert
Der bei uns seltene „Orangerote Becherling“, gefunden im Wald-
distrikt Gräfenrot Foto: W. Kolb

Photoausstellung im Rathaus eröffnet
Zur Eröffnung der Ausstellung Güntersleben-Landschaft 
im Wandel konnte Frau Bürgermeisterin Klara Schömig am 
Sonntag, dem 23. April 2023 zahlreiche interessierte Gäste im 
Rathaus begrüßen. 
Sie berichtete von langfristigen Wandlungen in der Gün-
terslebener Landschaft. So erfolgten erhebliche Eingriffe 
in Verbindung mit der vor vielen Jahren durchgeführten 
 Flurbereinigung zur Verbesserung der landwirtschaft lichen 
Nutzung. Viele landschaftsprägende Hecken und Feld gehölze 
konnten aber erhalten oder gefördert werden. 
Der Klima wandel zeigt sich in zunehmendem Maße auch  
an den Trockenschäden in den Wäldern, die langfristig zu 
 einer Wandlung der Baumarten in den Wäldern führen 
werden. 
Die katastrophale Wasserführung des Dürrbaches ist eben-
falls durch den Klimawandel bedingt. Mit Ausnahme nach 
Starkregen fällt der Bach fast ganzjährig trocken. 
Der Erlebnisreichtum der Landschaft wird aber wesent-
lich durch die kurzfristigen Wandlungen der Vegetation im 
Jahres verlauf wahrgenommen.

Dazu hatte Dr. Walter Kolb 
ca.  50, zum Teil großflächige 
Fotos in den beiden Fluren 
des Rathauses zusammenge-
stellt. Wesentliche Inhalte der 
Ausstellung betreffen die The-
men Pilze, Kräuterwiese, Säu-
birle, Feuchtbiotop, Frühling, 
Herbst, Überlebenskünstler, 
Früchte, Hecken und Wald. In 
seiner Einführung lud Walter 
Kolb die Gäste verbal zu einem 
Erlebnisspaziergang durch die 
Günterslebener Flur ein. 
Die Bläsergruppe des Mu-
sikvereins sorgte für gute 
Stimmung und noch lange 
nach der Eröffnung wurde 
zu den Ausstellungsinhalten 
diskutiert.
Die Ausstellung ist wäh-
rend der Öffnungszeiten des 
Rat hauses bei freiem Ein-
tritt noch einige Monate zu 
besichtigen. 
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Reißer GmbH
• Transporte – Erdbau – Baggerarbeiten •

 97261 Güntersleben/Würzburg
 Gramschatzer Straße 19 ·  (0 93 65) 15 92
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SEIBL GmbH
Putz-Stuck-Malerarbeiten

Renovierungen

Vollwärmeschutz

Innen- und Außenputz

Malerarbeiten aller Art

Trockenbau

individuelle Beratung und Gestaltung

Schreinerei Roland Lehrmann
Tel. 09364/6521 · Fax 79397

„Maler gestalten 
Lebens(t)räume”

Langenbergstraße 8

97282 Retzstadt

Tel. 09364/3717

Fax 09364/79397

info@seibl-gmbh.de

Aus einer Hand:

Tel. 0931 2794-3 
www.gasuf.de

Die Erdgasspezialisten aus der Region

Energie. Wärme. Wohlbehagen.
Die Erdgasspezialisten aus der Region

Persönlich, nah 
und nachhaltig – 
Erdgas vom Versorger 
aus Ihrer Region!

Johanniter-Kita Villa Kunterbunt
Einladung zum Sommerfest
 

Der Elternbeirat und das Team der 
Johanniter-Kita Villa Kunterbunt lädt 
alle Interessierten zum bunten Som-
merfest am Sonntag, 25. Juni um 15 Uhr in den Mühlweg 2, 
97261 Güntersleben, ein.
 

Um 15.00 Uhr wird die Feier mit einer Aufführung der Kin-
der eröffnet, anschließend verköstigt der Elternbeirat die 
Gäste mit Kaffee und Kuchen, während sich die Kinder an 
verschiedenen Spiel- und Erlebnisständen amüsieren können. 
Ab 16.30 Uhr gibt es Leckereien vom Grill.
Highlight des Sommerfestes wird ein Ballonkünstler sein, der 
uns mit seinen bunten Ballon-Künstlereien verzaubert.
 

Wir freuen uns auf Ihr Kommen!
Stephanie Hofmann, Elternbeirat Johanniter-Kita Villa Kunterbunt

Johanniter-Kindertagestätte
Villa Kunterbunt

Fotofreunde Güntersleben
Robert Issing zum Ehrenmitglied ernannt!

Robert Issing, der 1. Vorstand der Fotofreunde Güntersleben, 
hat sich in den letzten Jahren durch sein hervorragendes 
 Engagement und seine außergewöhnlichen Leistungen einen 
Namen gemacht. Aus diesem Grund haben die Fotofreunde 
Güntersleben beschlossen, ihn zum Ehrenmitglied zu ernen-
nen und ihm damit für seine herausragenden Verdienste zu 
danken.
Robert Issing hat durch sein unermüdliches Engagement 
maßgeblich dazu beigetragen, dass die Fotofreunde Günters-
leben zu einer der erfolgreichsten Fotogruppen in der Region 
geworden sind. Unter seiner Leitung haben die Fotofreunde 
zahlreiche Ausstellungen und Multivisionsschauen organi-
siert und präsentiert. 
Robert Issing ist nicht nur ein herausragender Fotograf, son-
dern auch ein sehr engagierter Vorstand, der sich stets für 
die Belange der Fotofreunde Güntersleben aber auch für die 
fotografischen Belange der Gemeinde Güntersleben einsetzt. 
Er hat maßgeblich dazu beigetragen, dass die Fotofreunde 
sich in der Region etabliert und ein wichtiger Bestandteil der 
Kulturszene sind. Auch hat er sich dafür stark gemacht, dass 
die Fotofreunde Güntersleben viel Aufmerksamkeit und Un-
terstützung von der Gemeinde und anderen Institutionen 
erhalten.
Sein außergewöhnliches Engagement und seine hervorragen-
den Leistungen werden von den Fotofreunden Güntersleben 
und der gesamten Gemeinde gewürdigt und anerkannt. 
Wir gratulieren Robert Issing herzlich zu dieser verdienten 
Auszeichnung und wünschen ihm weiterhin viel Erfolg und 
Freude in der Welt der Fotografie.
 Karl-Heinz Görlitzer, 2. Vorstand
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Günterslebens Weinprinzessin Natalie Scheblein führt ihre Gäste 
quer durch den festlich geschmückten „Weingarten“ im grünen 
Winzer-Hof von Bernd Schömig.

Weinverkostung im grünen Winzerhof
In diesem Jahr präsentierte der Weinbauverein Günters leben 
seine traditionelle Jungweinverkostung in einer ganz neuen, 
grünen Umgebung. Die neun Winzer mit eigenen Weinen 
konnten etwas mehr Platz rund um ihre ausgelosten Präsen-
tationstische bieten. Die Besucher fanden sich schnell zurecht 
zwischen den Standorten der Winzer, der Kaffeebar und den 
zahlreichen Sitzgelegenheiten im Zelt oder gleich ganz im Grü-
nen. Liebhaber der Günterslebener Weine hatten die Auswahl 
unter 48 verschiedenen Angeboten zum Verkosten. Viele gin-
gen gezielt mit der Absicht, einfach mal alle Scheureben oder 
Silvaner zu vergleichen, von Winzer zu Winzer. Bei traumhaf-
tem Frühlingswetter ließen sich nicht nur die Weinprinzessin-
nen auch mal in der grünen Wiese nieder. Zur Stärkung und 
zum Ausgleich für die verschiedensten Wein-Geschmacks-
richtungen gab es ofenfrischen Flammkuchen und deftiges 
Gebäck. Und die ganze Familie griff zu bei den hausgemach-
ten Kuchen. Manche unterbrachen ihre Weinverkostung auch 
für einen Pott Kaffee. Die nächste Gelegenheit zum Probieren 
der Günterslebener Wein-Vielfalt und Gelegenheit zum Fach-
gespräch mit ihren Winzern bietet die Weinbergswanderung 
am 18. Juni im Günterslebener Sommerstuhl. Die blühende  
Umgebung der wüchsigen Reben wird wieder mit Namens-
schildern versehen. So lässt sich die Vielfalt in der naturbelas-
senen Umgebung der Rebflächen unmittelbar erleben. 

Foto: Gerhard Helgert

SPD Ortsverein Güntersleben
Ausstellungseröffnung  

„Güntersleben – Landschaft im Wandel“
Am Sonntag, dem 23. April 2023 lud unser Mitglied Walter 
Kolb ins Rathaus ein. 
Zusammen mit der Bürgermeisterin Klara Schömig eröffne-
ten sie unter vielen Zuhörern die Ausstellung „Güntersleben –  
Landschaft im Wandel“. 

Im festlichen Rahmen, mit musikalischer Einrahmung durch 
den Musikverein Güntersleben, wurden Geschichten und An-
ekdoten zu den Bildern erzählt. 
Zahlreiche SPD Mitglieder folgten dem Ruf von Walter ins 
Rathaus und konnten im Erdgeschoss und 1. Stock seine Bil-
der von Wald und Flur aus den verschiedenen Jahren und zu 
verschiedenen Jahreszeiten, zusammen mit den Geschichten, 
genießen. 

Die Ausstellung ist im Rathaus noch immer aktiv. Wenn Sie 
also Lust haben die Günterslebener Landschaft im Wandel zu 
erleben, dann gehen sie zu den Öffnungszeiten der Gemeinde 
ins Rathaus und betrachten sie die Bilder. 
Es ist ein Erlebnis.
Lieber Walter vielen Dank für dein Engagement und die tolle 
Ausstellung. Michael Jung, Ortsvereinsvorsitzender
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Randersackerer Straße 66a | 97072 Würzburg | Tel. (0931) 780 115 -30 
info@casabianca-wohnen.de | www.casabianca-wohnen.de

Draußen wie drinnen,
 wir können beides...

Randersackerer Straße 66a | 97072 Würzburg | Tel. (0931) 780 115 -30 
info@casabianca-wohnen.de | www.casabianca-wohnen.de
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ⓦ Sanitärinstallation
ⓦ Heizung
ⓦ Spenglerei

Bergstraße 38
97261 Güntersleben

Tel. (0 93 65) 16 41
Fax (0 93 65) 32 49

Jürgen Fleischmann
Jürgen Fleischmann

Meisterbetrieb

 09364/9820
Untere Hauptstraße 19
97291 Thüngersheim

Fahrentalstraße 8 • 97261 Güntersleben
Telefon: 0 93 65 - 88 95 55 · FAX: 0 93 65 - 88 95 56
Mobil: 01 71 - 4 10 06 67 · Internet: bott-
stefan-spenglerei.de · E-Mail: SBott@gmx.de

Dorf-Zeitung 09367/ 99114 ·  Fax 99107

Klara Schömig mit Werner Lother am Flügel und Hans Winzlmaier 
mit Pan-Flöte. Foto: Robert Issing

Klara Schömig mit zahlreichen interessierten Bürgern vor dem neu 
geschaffenen Parkplatz in der Weinbergstraße gegenüber dem 
Haus der Generationen. Foto: Marianne Scheu-Helgert

Die UBG präsentiert 
ihre Bürgermeisterkandidatin Klara Schömig

Zahlreiche informative Veranstaltungen  
der Unabhängigen Bürger Güntersleben  

bieten einen angenehmen Gesprächsrahmen für alle Bürger 
mit Bürgermeisterin Klara Schömig

 

Den Auftakt bildete ein Abend „Kultur trifft Musik“ mit Wer-
ner Lother und Hans Winzlmaier, den Klara Schömig mit 
überraschenden Bezügen zur Kultur als Gemeindeaufgabe 
aufwertete und mit amüsanten Anekdoten aus Günterslebens 
älterer und neuerer Kulturgeschichte schmückte. 
Die wichtigsten Projekte der letzten sechs Jahre stellte Klara 
Schömig im Rahmen eines Dorfrundganges vom Rathaus bis 
zum neuen Hort im alten Schulgebäude vor. Vor Ort ging es 
dann auch um die weiteren Pläne wie z.B. um die nächsten 
Schritte zur Straßenerneuerung. 
Beide Veranstaltungen boten mit ein paar Häppchen und 
feinen Drinks einen lockeren Rahmen zum fachlichen 
Gesprächsaustausch.
Weitere Möglichkeiten zur Begegnung werden folgen: 

25.  Mai im Dürrbachpark (Bürgermeisterin trifft Jugend), 
 1.  Juni (informiert älter werden in Güntersleben), 
 2.  Juni (UWG/FW-Kreistagsfraktion vor Ort), 
10.  Juni (HerzensBLECHer auf dem Marienhof), 
11.  Juni (Bürgerfest Marien hof), 
15.  Juni (Wahlversammlung Festhalle) und 
25.  Juni (Familienradtour zum Ochsengrund)
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Unabhängig
Bürgernah
Gemeinsam

WAHL: Sonntag, 9. Juli 2023

Erhalten und Gestalten

für ein lebenswertes Güntersleben

Das ist mir wichtig
 eine generationengerechte und familienfreundliche Gemeinde.

 gleiche Chancen und Möglichkeiten für alle Ortsbewohner, 
 unabhängig von Herkunft, Alter und Leistungsfähigkeit.

 ein vielfältiges Angebot mit zeitgemäß ausgestatteten Einrichtungen 
 für junge Menschen in den Kindertagesstätten, in der Schule und im Hort.

 die weitere Erneuerung und zukunftsfähige Entwicklung des Altorts von 
 Güntersleben.

 die Ausweisung von Bau- und Gewerbefl ächen unter Beachtung des 
 örtlichen Bedarfs.

 die Förderung unserer Vereine und ihrer ehrenamtlichen Aktivitäten für Sport,
 Freizeit, Bildung und Kultur.

 die Erhaltung unserer Kulturlandschaft und der schonende Umgang mit 
 den natürlichen Ressourcen.

 die Gestaltung des öffentlichen Verkehrsraums, dass sich auch die 
 nicht motorisierten Verkehrsteilnehmer sicher und gefahrlos bewegen können.

 bürgernahe und solide fi nanzierte Dienstleistungen der Gemeinde 
 und ihrer Einrichtungen. 

 die Förderung des Zusammenhalts und ein fairer Umgang miteinander 
 auch bei unterschiedlichen Interessen und Zielsetzungen. 

Dafür werde ich mich weiter einsetzen.
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www.klara-schoemig.de

 

 

 

 

 

 

 

 
 

 

 

Vorschau auf unsere weiteren Veranstaltungen, 
zu denen wir alle Interessierte herzlich einladen: 

Donnerstag, 1. Juni, 15:00 Uhr – Informiert älter werden in Güntersleben zu den Themen 
„Wohnen im Alter“, „Informationen zur Tagespfl ege und Pfl egegraden“ und „Neues rund um 

die Rente“ im Sportheim 
Freitag, 2. Juni, 15:00 Uhr – UWG-FW-Kreistagsfraktion vor Ort, Treffpunkt mit interessierten 

Bürgern am Parkplatz Thüngersheimer Straße 16
Samstag, 10. und Sonntag 11. Juni – siehe Titelseite dieser Dorfzeitung

Donnerstag, 15. Juni – Wahlversammlung in der Festhalle
Sonntag, 25. Juni – Familienradtour zum Ochsengrund mit Informationen 

zu Gewässerentwicklungskonzept und Wald

Mehr erfahren
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Sandgraben 9 • 97261 Güntersleben
Internet: www.fl iesen-ziegler.de • Telefon 0 93 65 / 28 92

Fliesen
Ziegler

Fliesen • Natursteine • Baustoffe
Beratung • Verkauf • Verlegung

GmbH

Dorf-Zeitung 09367/ 99114 ·  Fax 99107

Fotos: Tagespflege Güntersleben

Besuch vom Musikverein

Einen musikalischen Nachmittag gestalteten sieben Musi-
kanten vom Musikverein Güntersleben in der Tagespflege  
St. Gregor. 
Unter der Leitung von Maria Rüth spielten sie viele bekannte 
Volkslieder, welche die Gäste begeistert mitsingen konnten. 
Dazu wurden auch extra die entsprechenden Liedhefte mit-
gebracht. Dabei wurden viele Erinnerungen geweckt und die 
Senioren spendeten nach jedem Stück herzlichen Applaus.
Die Musikgruppe bedankte sich für den freundlichen Emp-
fang und verabschiedete sich mit der Zusage, gerne einmal 
wieder zu kommen. Text: Carmen Förster

– Anzeige –

Bücherei im Lagerhaus
Ab in den Süden … oder doch an die Ostsee?
Wir haben in unserer Bücherei schon immer Wert gelegt auf 
einen ausgebauten Bestand an Reiseliteratur. Doch auch der 
ist mit der Zeit in die Jahre gekommen…
In einer großangelegten Aktion haben wir viele veraltete Ex-
emplare aussortiert und durch brandneue Reiseführer ersetzt.
Sie planen Ihren Sommerurlaub? Fahren Sie mit uns nach 
 Sizilien, Rhodos, Kreta, Istrien, Ligurien, Mallorca, in die Nor-
mandie, an den Gardasee, in die Provence oder in die Toskana. 
Wenn es etwas weg vom Mainstream sein soll – wie wäre es 
mit Slowenien? Wenn Sie gerne auf Städtereisen gehen – unsere 
nagelneuen Städteführer begleiten Sie durch Rom, Amsterdam, 
Hamburg, Salzburg, Weimar, Berlin, Wien, London und Leip-
zig. Und wir versprechen Ihnen: mit unseren hochkarätigen 
Führern entgehen Ihnen keine lohnenswerten Sehenswürdig-
keiten und auch Tipps für Restaurants, Shoppingtouren und 
empfehlenswerte Hotels kommen darin nicht zu kurz.
Auch Deutschland ist immer eine Reise wert. Erholen Sie 
sich an der Ostseeküste, auf den ostfriesischen Inseln, an der 
Mecklenburgischen Seenplatte, im Harz, in der Pfalz, an der 
Mosel, auf Sylt oder auf der Schwäbischen Alb.
Sehr im Trend liegt auch der Campingurlaub. Wir haben für 
Sie die beiden umfangreichen ADAC Campingführer für 
Deutschland/Nordeuropa und für Südeuropa angeschafft. 
Auch das große Handbuch für Camping, die 99 schönsten 
Radtouren für Camper in Deutschland und der Begleiter „Wo‘s 
nix kostet mit dem Wohnmobil“ helfen Ihnen bei der Planung.
All die obengenannten Reiseführer haben wir aktuell für Sie 
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t
neu angeschafft. Aber natür-
lich warten noch jede Menge 
Reisebegleiter auf Sie, die 
bereits in den letzten Jahren 
erschienen sind. Wer bei uns 
trotz unserer Riesenauswahl 
nicht fündig geworden ist 
oder wer eine Sightseeing-
Tour am Handy vorzieht, 
kann auf eine große Palette 
an eMedien ausweichen.
Nutzen Sie unsere Onleihe-
Möglichkeit bei Leo-Nord – 
und sowieso klar – bei uns 
immer alles kostenlos. 
Wir würden uns freuen, 
wenn Sie mal in der Bücherei 
vorbeischauten. Sollten Sie 
Pech haben und ein anderer 
Leser war schneller gewe-
sen – wir reservieren Ihnen 
gerne den Reiseführer für Ihr 
Traumziel.
 Also bis bald, Ihr Büchereiteam
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St. Gregor Tagespflege
in Estenfeld, Rimpar,
Kürnach, Güntersleben, 
Bergtheim

Zu Hause ist es schön, aber der Tag manchmal lang. 
Kommen Sie doch in unsere Tagespflegen!
Dort können Sie Freunde und Bekannte treffen,
gemeinsam essen, sich unterhalten und beschäftigen.
Nutzen Sie einen Schnuppertag zum Kennenlernen!
Wir sind für Sie da: Montag - Freitag, 8.00 - 16:00 Uhr.

Wir beraten Sie gerne, kostenfrei
 - auch zu Hause.
Telefon 09367 98 87 90

Caritas Sozialstation St. Gregor Fährbrück e.V.
Milanstraße 2 | 97241 Bergtheim
info@sankt-gregor.de | www.sankt-gregor.de

kontakt@huth-dickert.de  •  www.huth-dickert.de

www.huth-dickert.de

Rimpar
Kirchenstraße 1
Tel. 0 93 65 / 89 74 04

Ihr Team in Rimpar für Hörsystemanpassung 
in der einzigartigen HD Qualität

 seit über 
25 Jahren

Weitere Filialen:
WÜ-Stadtmitte | Höchberg
WÜ-Heuchelhof | Ochsenfurt | Gerolzhofen

Fotos: Tagespflege St. Gregor Güntersleben

Maibaum in der Tagespflege St. Gregor 
Einen lebhaften Nachmit-
tag verbrachten die Gäste der 
Tages pflege Anfang Mai. 
Traditionsgemäß wurde auch 
dort ein kleiner Maibaum auf 
der Terrasse der Einrichtung 
aufgestellt. 
Zusammen mit über 50 Kin-
dern sowie deren Betreue-
rinnen vom Hort und dem 
örtlichen Musikverein 
wurde fröhlich gefeiert. Die 
Kinder begeisterten mit einer 
Aufführung und die Musi-
ker mit ihren Ständchen. Für 
das leibliche Wohl gab es ex-
tra Leberkäsbrötchen für alle 
Beteiligten. 
Die Mitarbeiterinnen der Ta-
gespflege wurden mit strah-
lenden Gesichtern für ihr 
Engagement belohnt. „Es ist 
toll zu sehen, wieviel Spaß wir 
unseren Gästen auch mit kleinen Aktionen machen können!“ 
Die Gäste und Mitarbeiter der Tagespflege freuen sich immer, 
wenn wieder neue Besucher dazu kommen. Aktuell sind auch 
einige Plätze frei. 
 Text: Carmen Förster, Caritas Sozialstation St. Gregor 
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Forum Soziale Bildung Benediktushöhe e.V.
Pflegegutachten & Pflegetagebuch
Wer Leistungen der Pflegeversicherung bekommen möchte, 
muss einen Antrag bei seiner Pflegekasse stellen und von ihr 
als pflegebedürftig eingestuft werden. Um das Ausmaß der 
Pflegebedürftigkeit und damit den Anspruch auf Leistun-
gen der Pflegekasse zu ermitteln, kommt ein Gutachter zum 
Hausbesuch. 
! Neuer Termin: Di. 20.06.2023, 19.00 Uhr !
Veranstaltungsort: Pfarrzentrum Himmelstadt, Kirchplatz 9
Referent: Dieter Wagner
Teilnahmegebühr: keine
Anmeldung und weitere Einzelheiten: Forum Soziale Bildung 
Benediktushöhe e.V.; Tel. 09364/80980, per E-Mail: info@ 
benediktushoehe.de, Homepage: www.benediktushoehe.de
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NICHT ALLES NEU, 
ABER  VIELES BESSER!

Unterstützen Sie mich, damit ich für Kontinuität in der Gemeindearbeit
sorgen und neue Impulse zur Entwicklung unserer Gemeinde geben kann !

MEINE VISIONEN FÜR 
GÜ NTERSLEBEN:

1.  BÜRGERNÄHE UND 
KOMMUNIKATION

• Politik soll für jeden greifbar sein und Spaß machen

• Regelmäßige Tre� en mit verschiedenen 
Gruppierungen wie Landwirtschaft, Jugend, 
Gewerbe, Bildung und Erziehung

• Zeitgemäße Kommunikation über soziale Medien und 

Videosprechstunden

2.  GEMEINSCHAFT UND 
EHRENAMT

• Unterstützung und Stärkung der vielfältigen 
Vereinslandschaft

• Hervorragende technische Ausstattung der 
Feuerwehr und Förderung des Ehrenamts

• Scha� ung günstiger Rahmenbedingungen für 
Vereine (Räumlichkeiten, Förderung)

• Zeitnahe Sanierung der Festhalle

3. SOZIALES

• Erhalt der Tagespfl ege im Ort

• Scha� ung von Rahmenbedingungen 
für ein Seniorenheim

• Freizeitangebote für Jugendliche 
wie Soccerfi eld und Jugendzentrum

• Ausbau fl exibler Kinderbetreuung

• Mobilitätsangebote wie E-Bikes und Bürgerbus

1 Begeisterung für Politik

  Beteiligung soll Spaß machen 
und ich möchte andere dafür 
begeistern.

2 Erfahrung in der Aufgabe

  Dank meiner langjährigen 
Erfahrung als Gemeinderat, 
Unternehmer und Führungs kraft 
bin ich gut vorbereitet auf die 
anstehenden Aufgaben im Amt.

3 Motivation zur Gestaltung

  Meine Motivation ist, das Leben 
der Günterslebener*innen  positiv 
zu gestalten. 
Ich werde das erhaltene  Vertrauen 
einsetzen, um  unsere Gemeinde 
für die Zukunft zu wappnen und 
wichtige Themen voranzubringen.

3 GUTE GRÜNDE, 
MICH ZU WÄHLEN

Nutzung energetischer Einsparpotenziale durch 

Ladestationen für Elektrofahrzeuge

5.  GENERATIONENGERECHTE 

zügigere Umsetzung von 

6. WIRTSCHAFT UND HANDEL

 zwischen 

Unterstützung bestehender Gastronomie, Ansiedlung 
neuer Betriebe und Förderung des Tourismus

als Standortfaktor

GESTALTEN SIE DIE ZUKUNFT MIT 
UND WÄHLEN SIE MICH AM 9.7.2023 !
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Nutzung energetischer Einsparpotenziale durch 

Ladestationen für Elektrofahrzeuge

5.  GENERATIONENGERECHTE 

zügigere Umsetzung von 

6. WIRTSCHAFT UND HANDEL

 zwischen 

Unterstützung bestehender Gastronomie, Ansiedlung 
neuer Betriebe und Förderung des Tourismus

als Standortfaktor

3. KLIMASCHUTZ

• Unterstützung erneuerbarer Energien

• Nutzung energetischer Einsparpotenziale durch 
Gebäudesanierung

• Anpfl anzung eines Klimawaldes

• Einrichtung von Ladestationen für Elektrofahrzeuge

5.  GENERATIONENGERECHTE 
HAUSHALTSFÜHRUNG

• Künftige Investitionen bei solider 
Gegenfi nanzierung

• Nutzung von Fördermitteln 
von EU, Bund und Land

• Möglichkeiten der interkommunalen 
Zusammenarbeit nutzen

• Kostenersparnis durch zügigere Umsetzung von 

Bauvorhaben

6. WIRTSCHAFT UND HANDEL

• Erleichterung der Zusammenarbeit zwischen 
Verwaltung und Gewerbetreibenden

• Unterstützung bestehender Gastronomie, Ansiedlung 
neuer Betriebe und Förderung des Tourismus

• Abschluss des Glasfaserausbaus als Standortfaktor

Nutzung energetischer Einsparpotenziale durch 

Ladestationen für Elektrofahrzeuge

5.  GENERATIONENGERECHTE 

zügigere Umsetzung von 

6. WIRTSCHAFT UND HANDEL

 zwischen 

Unterstützung bestehender Gastronomie, Ansiedlung 
neuer Betriebe und Förderung des Tourismus

als Standortfaktor

Michael
Freudenberger

 IHR BÜRGERMEISTER
FÜR GÜNTERSLEBEN

WAHL
AM 9. 7.

2023 !

info@michael-freudenberger.de
www.michael-freudenberger.de

Sprechen Sie mich an

oder schreiben Sie mir ! Folgen Sie mir in den 

sozialen Medien für 

Neuigkeiten !
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Ärztlicher Sonntagsdienst
Sofern der behandelnde Arzt bzw. Hausarzt nicht erreichbar ist, können 
Sie in dringenden Fällen außerhalb der Sprechzeiten den Arzt des 
Ärztlichen Bereitschaftsdienstes in Anspruch nehmen. Name, Adresse 
und Tel.-Nr. des Notfallarztes sowie die Uhrzeit des Dienstwechsel an 
längeren Feiertagen finden Sie auch auf dem Anrufbeantworter der Praxis  
Dr. Hung, • 8 81 05 88 und Gem.-Praxis Dr. Oberste & Zeis, • 80 74 80.

Ärztlicher Bereitschaftsdienst
Kostenfreie Vermittlung abends, Mittwoch Nachmittag sowie 

an Wochenenden und Feiertagen über • 116 117.
Im Notfall 112 anrufen.

Telefonseelsorge (in der Not auch nachts) • (0800) 1110 111
 Miteinander sprechen kann helfen  • (0800) 1110 222 
Frauenhaus Wü.  (auch nachts + Wochenende) • (0931)  619 810
HIV/Aids-Beratung Unterfranken • (0931) 386-58200

Apothekennotdienst

A Nikolaus-Apotheke, Veitshöchheim  (0931) 92133
B Apo. i. Gesundheitszentrum, Karlstadt  (09353) 9859591
C St. Laurentius Apotheke, Zell  (0931) 461354
D Rats-Apotheke, Rimpar  (09365) 9850
E Falken-Apotheke, Veitshöchheim  (0931) 91540
F Mohren-Apotheke, Karlstadt  (09353) 2341
G VitaFit-Apotheke, Karlstadt  (09353) 983074
H Maternus-Apotheke, Güntersleben  (09365) 9939
I Franken-Apotheke, Karlstadt  (09353) 7692
K Brunnen-Apotheke, Karlstadt Am  (09353) 3637
L Turm-Apotheke, Zellingen  (09364) 9946
M Markt-Apotheke, Zellingen  (09364) 1415

 30 Di C
 31 Mi D
 1 Do E
 2 Fr F
 3 Sa G
 4 So H
 5 Mo I
 6 Di K

 7 Mi L
 8 Do M
 9 Fr A
 10 Sa B
 11 So C
 12 Mo D
 13 Di E
 14 Mi F

 15 Do G
 16 Fr H
 17 Sa I
 18 So K
 19 Mo L
 20 Di M
 21 Mi A
 22 Do B

 23 Fr C
 24 Sa D
 25 So E
 26 Mo F
 27 Di G
 28 Mi H
 29 Do I
 30 Fr K

Große GRABMAL-Ausstellung

Ihr zuverlässiger Partner – Bekannt für Qualität und Leistung
Grablaternen · Treppenanlagen · Fensterbänke · Fliesen · Küchenarbeitsplatten

alles aus Naturstein ⓦ exklusive Wasserspeier aus Bronze ⓦ
Versbacher Str. 104 · Würzburg ·  (09 31) 20029-0 · FAX 20029-20 · www.josef-hofmann-versbach.de

Dem Leben
Zeichen setzen

 

 Bestattungen Papke 
  alle Bestattungsarten 
  Friedwald und Ruheforst 
  freie Grabreden 
  auf allen Friedhöfen tätig 
 

 0931-4173840   

 Wörthstraße 10, 97082 Würzburg 
 www.bestattungen-papke.de    

Katholische Pfarreiengemeinschaft 
Güntersleben-Thüngersheim 
03.06. 18.30 Uhr Thüngersheim – Vorabendmesse 
04.06. 10.00 Uhr Güntersleben – Messfeier 
04.06. 18.30 Uhr Thüngersheim – Andacht auf dem Friedhof 
  Bitte Gotteslob mitbringen
  Musikalische Gestaltung: Musikverein 
06.06. 08.30 Uhr Thüngersheim – Morgenlob der Frauen 
08.06. 09.00 Uhr Thüngersheim – Eucharistiefeier in der 
  Kirche – anschl. Fronleichnamsprozession 
08.06. 17.45 Uhr Güntersleben – Kirchenparade der Vereine 
  Treffpunkt am Ärztehaus 
08.06. 18.00 Uhr Güntersleben – Eucharistiefeier in der Kirche
  anschließend Fronleichnamsprozession 
10.06. 18.30 Uhr Güntersleben – Vorabendmesse 
11.06. 10.00 Uhr Thüngersheim – Messfeier 
11.06. 14.00 Uhr Güntersleben – Taufe 
13.06. 18.30 Uhr Güntersleben – Messfeier 
15.06. 18.30 Uhr Thüngersheim – Messfeier 
17.06. 18.30 Uhr Thüngersheim – Vorabendmesse 
18.06. 10.00 Uhr Güntersleben – Messfeier 
20.06. 18.30 Uhr Güntersleben – Messfeier 
22.06. 18.30 Uhr Thüngersheim – Messfeier 
24.06. 18.30 Uhr Güntersleben – Vorabendmesse auf der 
  Steinhöhe (bei Regen i. d. Pfarrkirche Gü)
  Bei Einbruch der Dunkelheit Johannisfeuer 
  Bewirtung durch die Kolpingjugend 
25.06. 10.00 Uhr Thüngersheim – Messfeier 
25.06. 10.00 Uhr Thüngersheim – Kinderkirche 
25.06. 10.00 Uhr Güntersleben – Kinderkirche 
27.06. 18.30 Uhr Güntersleben – Messfeier 
29.06. 18.30 Uhr Thüngersheim – Messfeier 

Pfarrbüro
In den Pfingstferien ist das Pfarrbüro in Güntersleben vom 
30.05.2023 bis einschließlich 09.06.2023 geschlossen. In Thün-
gersheim ist das Pfarrbüro in der Zeit vom 6. 6.bis einschließ-
lich 16. 6. 2023 geschlossen. In dringenden seelsorglichen 
Angelegenheiten können Sie eine Nachricht auf dem Anruf-
beantworter hinterlassen. Dieser wird regelmäßig abgehört. 

Fronleichnam am Donnerstag, 8. Juni 2023
 

Güntersleben: Um 17.45 Uhr beginnt am Ärztehaus (Ortsmitte) 
die Kirchenparade der Vereine. Die Eucharistiefeier, aus der 
die anschließende Prozession entspringt, wird um 18.00 Uhr 
in der Pfarrkirche St. Maternus gefeiert. Anschließend ver-
läuft der Prozessionsweg durch die Weinbergstraße und Son-
nenstraße bis zur Kreuzung Frühlingstraße / Schulstraße. 
Dort wird der 1. Altar errichtet. Über die Thüngersheimer 
Straße geht es weiter bis zum Ärztehaus. Dort befindet sich 
der 2. Altar. Der Rückweg führt über die Langgasse zurück 
zur Kirche. Der sakramentale Schlusssegen wird am Kirch-
platz von den Stufen des Seiteneingangs aus erteilt. 
Thüngersheim: Morgens um 9.00 Uhr wird die Eucharistie in 
der Pfarrkirche Erzengel Michael gefeiert.  ▷
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 Trauerfloristik
 

 Wir beraten Sie  in der zeitgemäßen Gestaltung 
 von Trauerfloristik
 Kränze, Schalen, Gestecke und Sargschmuck  
 aus Ihrem Fachgeschäft
 Lassen Sie sich von 
 unserem Preis-Leistungs-Verhältnis überzeugen

Veitshöchheim · Raiffeisenstr.12 · im Gewerbegebiet
Telefon 0931-94603 · Telefax 0931-9  91 02 07
Würzburg · Am Marktplatz · Telefon 0931-55025
Mo – Fr von 9 – 18 Uhr und Samstags von 8 – 13 Uhr geöffnet

Blumen
Schmelzeisen

Bestattungs- und Überführungsinstitut
97084 Würzburg | Reuterstrasse 2
w w w . g o r h a u - b e s t a t t u n g e n . d e

alle Bestattungsarten

auf allen Friedhöfen tätig

Bestattungsvorsorge zu Lebzeiten

Telefon   0931 - 61 00 00

Inh. Thomas Gorhau E.K.

G R A B M A L K U N S TG R A B M A L K U N S T

Raiffeisenstraße 3 · 97523 Schwanfeld 
Tel. 09384  9710-0   ·   info@neuhoff.de  

Neue Formen 
& edles Design!

Unser neuer  
Katalog unter 
www.neuhoff.de

Unser neuer  
Katalog unter 
www.neuhoff.de

▷ Der Prozessions weg 
verläuft über die untere 
Hauptstraße – Schulstraße 
– Steinbruchweg bis zum 
Bildstock am Anwesen der 
Fam. Knoll. Dort wird der 
1. Altar errichtet. Über die 
Hofstattstraße geht es weiter 
zum Bildstock an der Ecke 
der Friedhofsmauer. Dort be-
findet sich der 2. Altar. Über 
die Friedhofstraße – Obere 
Hauptstraße – Hintere Gasse 
geht es zurück zur Kirche. An der Ölbergskapelle am unteren 
Kirchplatz wird mit dem Schlusssegen die Prozession beendet. 
Die örtlichen Vereine mit ihren Fahnenabordnungen sind zu 
den jeweiligen Fronleichnams-Gottesdiensten und -Prozessi-
onen in Güntersleben und Thüngersheim herzlich eingeladen. 
Es wäre auch sehr schön, wenn die Häuser an den Prozessi-
onswegen geschmückt werden könnten. Vielen Dank bereits 
im Voraus für jede Form der Mithilfe und des Gestaltens die-
ses besonderen Festtages. 

Firmvorbereitung 2023/2024 
Liebe Schülerinnen und Schüler der 8. Klasse, liebe Eltern. 
Im Laufe der nächsten Wochen erhaltet ihr die Einladung zur 
Firmvorbereitung für die Firmung im Frühjahr 2024. Für inte-
ressierte Jugendliche und ihre Eltern gibt es zwei Infoabende 
in unserer Pfarreiengemeinschaft: Infoabend in Thüngers-
heim: Dienstag, 20. Juni 2023 um 19.00 Uhr in der Pfarrkir-
che. Infoabend in Güntersleben: Donnerstag, 22. Juni 2023 
um 19.00 Uhr in der Pfarrkirche. An diesen Abenden erklä-
ren wir was die Firmung ist und schauen auf den Ablauf der 
Firmvorbereitung, die Termine und Aktionen. Die ersten Ge-
meinschaftstreffen finden bereits im Juli statt: Thüngersheim: 
Freitag, 21. Juli um 16.00 Uhr im Pfarrheim. Güntersleben: 
Samstag, 22. Juli um 10.00 Uhr im Kolpinghaus. Die Firmung 
wird im Raum Würzburg Ende Januar / Anfang Februar in 
der 9. Klasse gespendet. Wer keine Einladung bekommen hat, 
kann sich noch anmelden. Wer jetzt vielleicht schon in einer 
höheren Klasse ist und noch nicht gefirmt ist, kann auch bei 
der neuen Firmvorbereitung einsteigen. Wir freuen uns auf 
euer Kommen und eure Teilnahme. Herzliche Einladung.  
Gemeindereferent Ulrich Nottka, Tel. 09364/812499, Mail:  
ulrich.nottka@bistum-wuerzburg.de 

Erstkommunion und Feierliche Kinderkommunion 2023
19 Mädchen und Jungen in Güntersleben und 10 Kinder in 
Thüngersheim haben sich seit dem Herbst des vergangenen 
Jahres auf den Empfang des "Leibes Christi" im Sakrament 
der Kommunion vorbereitet. Neben dem Religionsunterricht 
mit Pfr. Steigerwald waren es vor allem 8 Treffen in den Klein-
gruppen, in denen die Kinder zusammen mit sehr engagierten 
Gruppenmüttern Gemeinschaft und religiöse Hinführung er-
fahren konnten. Nicht nur bei Vorstellungs- und WEG-Gottes-
diensten, sondern vor allem auch bei den Palmprozessionen 
und dem gemeinsamen Erleben der Eucharistie am Gründon-
nerstag, beteiligten sich die Kinder und ihre Eltern. Heuer 
war es nun endlich auch wieder möglich, jeweils am Freitag 
Abend in einem Gruppengottesdienst "Erstkommunion" zu 
feiern. Das heißt, die Kinder empfingen den "Leib Christi". Der 
Sinn dieses ruhigen und stressfreien Erstkommunion-Gottes-
dienstes am Freitag ist ein bewusstes Wahrnehmen dieses be-
sonderen Moments. Viele der Kinder, aber auch Eltern, waren 
nach dem Erleben und Mitfeiern des Gruppen-Gottesdienstes 
sehr angerührt und bewegt. Zusammen mit Familienangehö-
rigen, Patinnen und Paten sowie eingeladenen Gästen wurde 
am Sonntag, dem 23. April in Thüngersheim und dann  ▷
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Ihre Zahnärztin 
Susanne Strohmenger

Zahnarztpraxis

Veitshöchheim

Lindentalstr. 10,   

97209 Veitshöchheim

Telefon 0931 970 99 477

Zahnarztpraxis 

Thüngersheim

Römergasse 1, 

97291 Thüngersheim

Telefon 09364 14 00 

NEU

U N S E R E  S TA N D O R T E

W W W . Z A H N A R Z T P R A X I S - V E I T S H O E C H H E I M . D E

▷ eine Woche später, am 30. April in Güntersleben, die Begeg-
nung mit Jesus in der Gestalt des Brotes im Festgottesdienst 
gefeiert. DANK sei an dieser Stelle all denjenigen gesagt, die 
sich in die Kommunionvorbereitung eingebracht und zum 
Gelingen des festlichen Wochenendes beigetragen haben. 

Der neue Kommunion-Kurs 2023/2024 beginnt mit einem 
Info-Abend am Mittwoch, 20. September 2023 in Günters-
leben und am Donnerstag, 21. September 2023 in Thüngers-
heim. Dabei werden interessierten Eltern Voraussetzungen, 
Termine und notwendige Angaben für den neuen Kommu-
nionkurs vorgestellt. Ein jahrgangsmäßiges Anschreiben al-
ler Eltern von katholischen Schülerinnen und Schülern der  
3. Jahrgangsstufe erfolgt nicht. Die Anmeldung zum  
Kommunionkurs sollte eine freie und bewusste Entschei-
dung der Eltern sein in Absprache mit dem eigenen Kind. 
Selbstverständlich können auch Kinder, die nicht die örtli-
chen Grundschulen besuchen, von ihren Eltern zum Kommu-
nionkurs angemeldet werden. Der nächste "weiße Sonntag" 
wird in Thüngersheim am 14. April 2024 (2. Sonntag nach 
dem Ostersonntag) und in Güntersleben am 21. April 2024  
(3. Sonntag nach dem Ostersonntag) gefeiert. 

Johannisfeuer auf der Steinhöhe 
CORONA-begingte Einschränkungen, ungünstige Witte-
rungsverhältnisse und organisatorische Schwierigkeiten 
haben in den letzten Jahren den schönen Brauch des Johan-
nisfeuers verhindert. Heuer fällt der 24. Juni als Gedenktag 
an die Geburt des Täufers Johannes idealerweise auf einen 
Samstag. In der Hoffnung, dass es am Abend dieses Tages 
weder regnet, noch übermäßige Trockenheit dem sicheren 
Anzünden eines Feuers entgegenstehen, laden die Pfarrge-
meinde St. Maternus und die Kolpingjugend Güntersleben 
herzlich ein zum.....Familiengottesdienst am Samstag, 24. Juni 
2023 um 18.30 Uhr auf der "Steinhöhe" als Auftakt zum Johan-
nisfeuer. Nach dem Gottesdienst gibt es die Möglichkeit zur 
Verköstigung. Bei Einbruch der Dunkelheit wird dann das 
Johannisfeuer entzündet. Alle, die diesen Abend vorbereiten, 
freuen sich auf ein wunderbares Erlebnis von gottesdienst-
licher und feiernder Gemeinschaft. 

Offener Bibelkreis 
Am Montag, den 05.06.2023 findet um 19.30 Uhr wieder der 
offene Bibelkreis im Kolpinghaus statt. Der Kreis ist für jede 
und jeden offen, der Freude am Evangelium wahrt oder neu 
gewinnen will. Herzliche Einladung an alle Interssierten. 

Katholisches Pfarramt St.Maternus
Josef-Weber-Straße 2, 97261 Güntersleben, Tel. 09365/9833
Öffnungszeiten: Di., Mi. u. Fr. von  9.00 bis 12.00 Uhr

Seniorenkreis
Liebe Senioren*innen,
 

zum  Ausflug des Seniorenkreises Thüngersheim im Mai 
 fuhren wieder einige Senioren*innen am 10. 5. nach Thüngers-
heim. Mit 45 Teilnehmern ging es um 10.30 Uhr zum Besuch 
des Fränkischen Freilandmuseum in Fladungen.  ▷

F
o

to
: H

-J
ü

rg
en

 D
ie

tr
ic

h



 Güntersleben Dorf-Zeitung

25

Wohlfühlen Zuhause
         ... wir sind für Sie da!

seit 1973

jeden Tag

flexibel

zuverlässig

rund um die Uhr  

Pflegedienst

Kontakt:

 � 09365 | 881-007
www.paritaetischer-pflegedienst.de

Pflegedienst

 

 

 

 

 

 

 

 
 

 

 

 

▷ Das Wetter meinte es gut und die Teilnehmer verlebten 
einige schöne Stunden im Freilandmuseum. Bei der Besich-
tigung der Häuser konnte jeder erahnen, wie das Leben in 
einem Dorf vor 80 – 100 Jahren aussah. Der Garten am Brot-
zeitstübchen und der historischen Gasthaus Zum Schwarzen 
Adler bot uns während des Aufenthaltes die Möglichkeit, eine 
Mittags- oder Kaffeepause einzulegen.
Auf der Rückfahrt wurde dann zum Abendessen im Brauerei-
gasthof in Werneck eingekehrt. Etwas später als gewohnt und 
geplant endete der Ausflug dann wieder in Thüngersheim. 
Auch für den Juni ist wieder ein Ausflug geplant. Am 14. 6. 
geht es in die Rhön zum Kreuzberg. Hier ein kleiner Hinweis: 
der Bus fährt mit einer Ausnahmegenehmigung bis zur obe-
ren Haltestelle. 
Eingeladen zu den Ausflügen des Seniorenkreises Thüngers-
heim sind auch alle  Senioren*innen aus Güntersleben, die 
Interesse an den gemeinschaftlichen Ausflügen haben.  
Anmeldungen für die Ausflüge des Seniorenkreises können 
ab sofort vorgenommen werden bei Hans-Jürgen Dietrich, Tel. 
0 93 64-75 83 oder 0 15 75-1 33 17 05. Gern stehe ich Ihnen für 
Fragen und Anregungen unter diesen Telefonnummern  zur 
Verfügung. Bitte bleiben Sie gesund.

Termin 
Mittwoch, 14. 6.2023: Ausflug zum Kreuzberg/Rhön –  
Abfahrt 11.45 Uhr, Bushaltestelle Untere Hauptstraße
 Hans-Jürgen Dietrich

Ev.-Luth. Kirchengemeinde Veitshöchheim 
mit Güntersleben und Thüngersheim
Evang. Gottesdienste in der Christuskirche, Günterslebener 
Straße 15, Veitshöchheim (andere Orte sind extra angegeben)
04.06. Trinitatis 10.00 Uhr (Mebert) FT
11.06. 1. So. n. Trinitatis 10.00 Uhr (Lindner-Breyer) 
KK
18.06. 2. So n. Trinintatis 10.00 Uhr (Riedel)
18.06. Taufe 11.30 Uhr (Riedel)
20.06. Altenh. St. Hedwig, Vhh 15.00 Uhr (Grunwald)
25.06. 3. So n. Trin.,  10.00 Uhr (Riedel)  
 Gemeindefest KK, FT, s.u.
30.06. Freitag, StandortGD 7.45 Uhr (MilPfr. Fiedler)
02.07. 4. So n. Trinitatis 10.00 Uhr (Mebert) A
A = Abendmahl, KK = Kirchenkaffee, FT = Fair Trade-Verkauf

Termine in und um Kirche und Gemeindehaus:
• Grüne Daumen gesucht – und solche, die es werden wol-

len: Di 06.06.: 17 Uhr: Rund um die Kirche wächst und 
grünt und blüht es. Damit die Pflanzen gut wachsen kön-
nen, bedarf es der Pflege. Und genau darum geht es: Jäten 
und Lockern und Gießen und ... Dabei soll auch Zeit sein, 
miteinander ins Gespräch zu kommen. Oder doch lieber 
die Gedanken schweifen zu lassen und Ruhe nach einem 
anstrengenden Tag zu finden. Oder alles als Workout an 
der frischen Luft anzugehen. Ab Juni treffen wir uns jeden  
1. und 3. Dienstag im Monat von 17.00-18.30 Uhr auf der Ter-
rasse unterhalb der Christuskirche, um die Außenanlagen 
zu pflegen. Getränke stehen bereit. Benötigte Arbeitsgeräte 
(Handschuhe, Gartenscheren, Harken, ...) bitte mitbringen. 
Bei Regen entfällt das gemeinsame Garteln. Los geht's am 
6. Juni!

• Seniorenkreis: Di 13.06. Thema: Seniorengarten. Mit Ma-
rianne Scheu-Helgert. Für Kaffee und Kuchen ist gesorgt. 
Anmeldung bis 7.6. über das Pfarramt. (Etwas früher wegen 
Feiertag.)

• Gesprächskreis über Gott, den Glauben und das Leben: 
Di 13.06. um 19.00 Uhr. ▷

• Wir laden ein zum diesjährigen Gemeindefest am 
25. Juni 2023 – Im Anschluss an den 10-Uhr-Gottesdienst 
für alle Alter wollen wir ein Mitbring-Buffet aus süßem und 
herzhaftem Fingerfood miteinander teilen.  ▷
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Christian Schneider 
Kfz-Sachverständiger und 
Staatlich geprüfter Maschinenbautechniker 
 

Sie haben einen Haftpflichtschaden? 
Sie brauchen ein Wertgutachten?  
Sie benötigen eine Oldtimerbewertung? 
 

An der Lehmgrube 4  Telefon 09365  897 97 65 
97261 Güntersleben  Mobil      0171  233 03 72 
 

eMail info@kfzsv-schneider.de 
Web www.frankengutachter.de 

 
Hilfe im Schadenfall 
Kfz - Sachverständigenbüro Schneider 

▷ Für Kaffee und Getränke wird gesorgt. Den Gottesdienst 
wird der Chor „Mit Herz und Stimme“ ausgestalten. Wäh-
rend des Buffets: Unplugged Musik by Bernhard v. d. Goltz, 
Kinderprogramm und Fair-Trade Verkauf.  
Der Festausschuss bittet bis zum 18.06. um Anmeldung und 
Angabe, was mitgebracht wird. (Kontakt übers Pfarramt). 
Wir freuen uns, wenn wir uns sehen. Der Festausschuss

• Mahlzeit: Freitag 30.06. um 12.00 Uhr gemeinsames gesel-
liges Mittagessen. Wichtig: Bitte anmelden. Die Liste liegt 
zu den Gottesdiensten aus oder Sie rufen bis eine Woche 
vorher im Pfarramt an. Kosten ca. 8,- Euro.

• Frauenfrühstück Veitshöchheim: Samstag 01.07. von 
9.30 – 12.00 Uhr: Für Frauen jeden Alters aus Güntersle-
ben, Veitshöchheim und Thüngersheim. Mit Frühstück, 
einem interessanten Thema und Gesprächen. Kaffee, Tee 
und Brötchen gibts vom Haus, weitere Mitbringsel für die 
Frühstückstafel erwünscht. Anmeldung bitte bis 26.06. 
im Pfarramt s.u. oder bei Christine Raab: Tel. 09365/4738,  
E-mail: christine.raab@posteo.de.

• Gitarrenkurs: Ein neuer Gitarrenkurs für AnfängerInnen 
zur Liedbegleitung hat begonnen, Infos auf der Home-
page. Anmeldung und Leitung: Diakonin Grunwald  
(0931 46547847).

• Chor „Mit Herz und Stimme“: Probe vorwiegend Dienstag 
um 19.30 Uhr in der Kirche. Infos über Frau Andrea Huber, 
0931 94566. Es werden noch Männerstimmen gesucht.

Kinder, Jugend und Familien: 
• Info-Abend zur Konfirmation 2024: Die Planungen für den 

nächsten Konfi-Kurs laufen. Am Mittwoch 14.06. um 18.30 
Uhr ist der Info-Abend in der Christuskirche. Es betrifft 
im Wesentlichen Jugendliche im 7. Schuljahr. Uns bekannte 
Familien sind bereits schriftlich eingeladen worden.  
Pfarrer Riedel und Diakonin Grunwald informieren über 
das Konfi-Kurs-Konzept und das Anmeldeformular kann 
ausgefüllt werden (Taufurkunde/Stammbuch und Stift 
mitbringen). Auch Ungetaufte können den Kurs besuchen 
und werden dann vor der Konfirmation getauft. Wir freuen 
uns auf viele interessierte Jugendliche zusammen mit ihren 
Eltern. 

• Vorbereitungstreffen:
Für den ökumenischen Jugend-Gottesdienst am 14.07.:  
Am Di 13.06. um 17 Uhr in der Kuratie.
Für die Kinderbibelwoche vom 05. bis 08.09.:  
Am Di 20.06. um 17 Uhr in der Christuskirche.

• Jugendausschuss: 20.06., 19.00 Uhr, Jugendraum.
• Blick voraus: Ökumenischer Jugendgottesdienst im 

 Sommer: Freitag 14.07. um 18.00 Uhr in der kath. Kuratiekir-
che Vhh, Sudentenstr. 1a. Im Anschluss wollen wir einen 
Sommerabend miteinander genießen. Herzliche Einladung 
an alle Jugendlichen und Junggebliebenen! 
Gottesdienst für Kleine und Große: Sonntag 30.07., mit 
Sommer-Reise-Segen und anschließendem Zusammensein. 
Beginn um 10.00 Uhr in der Christuskirche Veitshöchheim. 
(Mit Dakonin Grunwald)

Ev.-Luth. Pfarramt
Günterslebener Str. 15, Veitshöchheim, an der Christuskirche;
Bürozeiten: Mi: 10 – 12 Uhr und 14 – 17 Uhr; Do: 10 – 13 Uhr. 
(wegen Urlaub 30.05. bis 02.06. geschlossen) – Tel. (0931) 91313; 
Fax (0931) 91319; Mail: pfarramt.veitshoechheim@elkb.de
Kontakte: Pfarrer Johannes Riedel: 0931-700648; Johannes.
Riedel2@elkb.de (Urlaub 29.05. – 11.06., Vertretung Pfr. Fischer, 
Thomaskirche, Tel. 0931-22518)
Sprechstunde Mittwoch (außer Ferien und Feiertage) 
16.15 – 17.15  Uhr und nach Vereinbarung. 
Diakonin Claudia Grunwald: 0931-46547847, claudia.grun-
wald@elkb.de (Dienstfreie Tage 30.05.-12.06.)
Homepage: www.veitshoechheim-evangelisch.de 
Spenden-Konto:  IBAN: DE 15 7909 0000 0005 758840, 

BIC: GENODEF 1WU1, VR-Bank 

AWO Ortsverein Güntersleben e.V.

Muttertagsfrühstück bei der AWO

Am Samstag vor Muttertag 
(Sa., 6. Mai 2023) hatte der 
AWO-Ortsverein wieder 
alle Senio ren und Freunde 
der AWO zum Muttertags-
frühstück eingeladen. 
Über 30 Gäste waren ge-
kommen und freuten 
sich über das leckere 
Frühstücksbuffet.
Bei Kaffee und Tee, frischen 
Brötchen und vielen Lecke-
reien, das unser Küchen-
team zubereitet hatte, kam 
es an den Tischen bei bes-
ter  Stimmung zu guten 
Gesprächen.
Alle waren sich einig: Das 
war wieder ein gelungener 
Vormittag für die Gäste der 
AWO.

Für das AWO-Team 
Erika Schnok
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 Hier sind Sie gut vertreten: 

 ANWALTSKANZLEI 

 Rechtsanwältin

 Maria Zirnstein  
  Schrannstraße 2 
  in Thüngersheim 
   ✆ +49 9364 7969904

  ✉ RainZirnstein@outlook.com

§

 Holzbau Freudenberger GmbH

Michael 
Freudenberger

•	Holzhäuser	•	Massiv	•	Holzhaus
•	Dachstühle	•	Dacheindeckungen
•	Holz	im	Garten	•	Zäune
•	Holzterrassen
•	Carport	•	Pergolen

Würzburger	Straße	22c
97261	Güntersleben	
Tel.:	 0	93	65	-	8	94	55
Fax:	0	93	65	-	89	72	01
mobil:		01	70	-	4	76	10	32
info@holzbau-freudenberger.de	
www.holzbau-freudenberger.de

SPINDLER AUDI ZENTRUM WÜRZBURG
Nürnberger Str. 126a | 97076 Würzburg
www.spindler-gruppe.de | 

MOBIL 0151 / 56 51 9415

niklas.romanovskis@spindler-gruppe.de@

MOBIL 0151 / 17 66 7109

stefan.reinhart@spindler-gruppe.de @

SIE SUCHEN EINEN NEUEN AUDI?
WIR STEHEN IHNEN MIT ÜBER 30 JAHREN ERFAHRUNG 

IN DER AUTOMOBILBRANCHE ZUR SEITE.

&NIKLAS
ROMANOVSKIS STEFAN

REINHART

MOBIL 

Dorf-Zeitung 0 93 67/ 9 91 14 ·  Fax 9 91 07

Maiausflug der Kolpingsfamilie
In diesem Jahr lud die Kolpingsfamilie wieder ein zum tra-
ditionellen Maiausflug. Ziel war diesmal das Erlabrunner 
 Käppele „Maria Hilf“ auf dem Volkenberg bei Leinach.
Wir erreichten die Kapelle vom Parkplatz aus auf einem an-
genehmen Spazierweg durch den, wie Infotafeln verkünden, 
größten zusammenhängenden Schwarzkiefernwald Deutsch-
lands. Diese Bäume, die eigentlich im Mittelmeerraum behei-
matet sind, wurden hier erst im 20. Jahrhundert  angepflanzt 
– auf ehemaligem fränkischem Trockenrasen. 
Fast gleichzeitig mit uns kamen auch die sportlichen Teilneh-
mer am Käppele an, die den Weg von Güntersleben aus mit 
dem E-Bike bewältigt hatten.
Die heutige Kapelle wurde im 19. Jahrhundert errichtet, mit 
ehrenamtlicher Beteiligung von Handwerkern aus den Nach-
bargemeinden, und 2012 renoviert, mit Hilfe von Spenden ver-
schiedener Vereine aus der Umgebung. 
Der Sage nach lebte an der Stelle früher ein Einsiedler. Wir 
bewunderten das schmucke Kirchlein, das mit einer Marien-
statue, Blumen und Kerzen geschmückt ist, und genossen 
den herrlichen Ausblick auf das Maintal von Erlabrunn bis 
Würzburg.
Gemeinsam gingen wir dann ein paar Schritte weiter zum 
nächsten Aussichtsplatz. Hier stand im 12. Jahrhundert die 
Falkenburg, die dem Berg auch den Namen gegeben  hat. Von 
der Burg ist fast nichts mehr zu erkennen, weil sie bereits An-
fang des 13. Jahrhunderts zerstört wurde. Der Burgherr, Hund 
von Falkenberg, hatte gemeinsam mit seinem Nachbarn auf 
der anderen Mainseite, Bodo von Ravensburg, den Würzbur-
ger Bischof Konrad von Querfurt ermordet. 
Als Strafe wurden die Burgen der Mörder geschleift und sie 
mussten zur Buße u.a. ins Heilige Land ziehen und dort gegen 
die Sarazenen kämpfen. Heute kann man von der Falkenburg 
nur noch den „Halsgraben“ erkennen, der zum Schutz gegen 
Angriffe von der Bergseite her angelegt worden war. Von den 
Mauern ist nichts mehr zu sehen – Burgruinen wurden frü-
her oft als Steinbruch genutzt. Eine Tafel informiert über die   
Geschichte.
Zum Abschluss, diesmal schon zur Mittagszeit, fuhren wir 
durch das nahe gelegene Leinach  auf den Hausberg, wo 
der Leinacher Obst- und Gartenbauverein wie jedes Jahr am 
1.  Mai das Kirschblütenfest veranstaltet, das viele Ausflügler 
gern besuchen. 
Gut, dass wir per Auto, bzw die Radfahrer mit Elektromotor 
fahren konnten – es geht ziemlich lang den Berg hinauf bis 
zum Festplatz unter Kirschblüten, die dieses Jahr schon am 
Verblühen waren. Hier konnten wir noch zusammensitzen 
und leckere Kuchen/Torten oder Gegrilltes genießen.

Foto: Barbara Göbet
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Peter Kuhn Tel. 0 93 65-36 04
Ringsstraße 20 Fax 0 93 65-45 18
97261 Güntersleben Mobil: 01 77-444 36 04
galabau.kuhn@cablemail.de www.galabau-peterkuhn.de

DANKE ! 
Ich bedanke mich bei allen, 

die mir zu meinem

90. Geburtstag
so viele Glückwünsche, Blumen und Geschenke 

überbracht haben  
und diesen Tag für mich unvergesslich machten.

Annemarie Amenda

Güntersleben, im Mai 2023

Schnuppertag im Lagerhaus
am Sonntag, 25. Juni 202,  zwischen 10 und 13 Uhr
Instrumente ausprobieren, Musik hören, Musikquiz und In-
formationen zum Bläserklassenablauf: 
Das alles gibt es an einem vergnüglichen Sonntagvormittag. 
Die Kids (ab 2. Klasse), aber auch alle Spät- und Wiedereinstei-
ger können die vielfältigen Instrumente kennen lernen und 
unter Anleitung ausprobieren. 
Unser Ziel ist es eine neue Bläserklasse aufzubauen, ein coo-
les, kleines  Orchester mit allen Instrumenten, die man dafür 
braucht. Und das Beste ist: in diesem Jahr können wir den 
Kindern eine kostenlose und unverbindliche Testphase für 
zwei  Monate anbieten.
Dieses Angebot können wir verwirklichen, weil wir gefördert 
werden (ein echter Glücksfall!) durch das „Zukunftspaket“ 
des Würzburger Nordens mit dem Projekt „Alle(s) Tutti –  ▷

Musikverein Güntersleben
MU-SI-LA-Minis: Musizieren, 
 singen, lachen für Kleinkinder
Leider ist der Kurs mit  Andrea Lurz 
schon zu Ende. 10 Kinder (zwischen 24 
und 36 Monaten) mit je einer Begleit-
person hatten viel Spaß beim gemein-
samen Singen, bei Bewegungsspielen, 
beim Hören, Lauschen und beim Experimentieren mit al-
tersgerechten Instrumenten. So wurde schon ein Grundstein 
gelegt für unseren künftigen Musikvereins-Nachwuchs.
Die Planungen zu einem Musila-Kurs ab Herbst für Kinder-
gartenkinder laufen bereits, nähere Informationen gibt es in 
der Juli-Ausgabe der Dorf-Zeitung.

Foto: I. Seubert

Foto: G. Helgert
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PROFIROLL SCHURICHT GMBH | Oberdürrbacher Straße 4 | 97209 Veitshöchheim
Tel.: 0931 97499 | Fax: 0931 92845 | info@profi roll.net | www.profi roll.net

Qualität aus Meisterhand
Mitglied der Rollladen- und Sonnenschutzinnung

Ihr Handwerksbetrieb 
für Insekten- und Sonnenschutz
in Veitshöchheim

Thomas Albert
Elektro-Meisterbetrieb

Ausführung sämtlicher Reparatur- 
und Installationsarbeiten • Verkauf von 
Elektrogeräten und Rauchmeldern

97261 Güntersleben
Fichtenstraße 13 · Telefon (0 93 65) 46 88

 Außenputz 
 Innenputz 
 Trockenbau 
 Vollwärmeschutz 
 Malerarbeiten
 Renovierungen

 Ringstraße 22  97261 Güntersleben 
	 (0171) 27 19 576  klaus.kneitz@t-online.de

Klaus Kneitz

J. Patzak Transport GmbH
Innerer Hunnenbrunnen 9
97261 Güntersleben
Tel. 0172 / 66 77 694
Tel. 09365 / 881 9401
Fax 09365 / 881 9404
www.patzak-gmbh.com
info@patzak-gmbh.com

Flüssiggas
in Flaschen und in Tanks
24/7 Service rund um´s Gas
Tausch vieler Markenflaschen
Lieferservice nach Hause
Techn. Gase Vertrieb

▷ wir gründen ein Jugendorchester Güntersleben“. Das Bun-
desfamilienministerium fördert damit im Jahr 2023 Projekte 
und Angebote von und für Kinder und Jugendliche. 
Wir freuen uns auf viele Kinder und die Eltern. Ansprech-
partner: Lukas Vetter, Vetter-Lukas@outlook.de

Verleihung Junior Award (von links): Katharina Mack (stellvertr. Vor-
stand Jugend, Lukas Vetter (Vorstand Jugend) und Michelle Zim-
mer (Nordbayerische Bläserjugend)
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„The King is Back“ – Güntersleben im Königsfieber
Bei der Serenade des Musikvereins drehte sich alles um ge-
krönte Häupter: um Könige, Kaiserinnen, dem „King of Pop“ 
bis zum „King of Rock n’Roll“. 
Die „Spätzünder“ hatten sich für dieses Konzert mit dem 
Jugendorchester zusammengeschlossen. Die Musikkapelle 
des Vereins gestaltete gemeinsam mit ihnen die kurzweilige 
Veranstaltung. 
Der Höhepunkt war das „Comeback“ von Elvis Presley, der 
sich vom Publikum feiern ließ. Die Überraschung, als „Elvis“ 
mit dem Cadillac einfuhr und der „King“ die Musikkapelle 
mit seinem Gesang begleitete, wurde von den zahlreichen Zu-
schauern mit großem Applaus gewürdigt.
Das abwechslungsreiche Repertoire des Orchesters mit sei-
nem Dirigenten Kay Grabowski, sowie des Jugendorchesters 
(Leitung Lukas Vetter) mit den Spätzündern (Leitung Norbert 
Geis) ließ dieses Konzert bei einem lauen Frühlingsabend zu 
einer gelungenen Veranstaltung werden.
Ein weiteres „Highlight“ war während des Konzertes die 
Verleihung des „Junior Awards“ (bereits zum fünften Mal) 
an den Jugendvorstand des Musikvereins Güntersleben. Mit 
diesem Qualitätssiegel werden vom Nordbayerischen Musik-
bund Musikvereine ausgezeichnet, die besonders innovativ 
und engagiert arbeiten und durch einen gut strukturierten 
Aufbau des Ausbildungsbereiches die Zukunft ihres Vereines 
nachhaltig sichern. 
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Würzburger Str. 52-54
97261 Güntersleben

Öffnungszeiten:
Mo - Fr: 7 - 20 Uhr und Sa: 7 - 18 Uhr

Telefon EDEKA: 09365/8971900 Telefon Bäckerei: 09365/89719033

Mit LBS-Bausparen für die  
eigene Wohn-Zukunft vorsorgen. 
Kriegst du hin. Mit uns.

1   Beim LBS-Starter-Kick handelt es sich um eine Rück vergütung von Gebühren / Entgelten.
  Der LBS-Starter-Kick gilt für Erstverträge von Kunden unter 25 Jahren.
  Es gelten weitere Rückvergütungsbedingungen. Siehe unter: www.lbs.de/bayernn-abb

JETZT BIS ZU200 €LBS-STARTER-KICK1 sichern!

Wir informieren Sie gerne zu folgenden Themen:

Vertrauen Sie Ihrem kompetenten Partner, wenn es um die eigenen vier Wände geht.

◼  Eigenkapital bilden
◼  Günstige Zinsen sichern

◼  Baufinanzierung
◼  Immobilien

◼  Versicherungen
◼  Staatliche Förderungen nutzen

Alexander Hupp 
Gebietsdirektor
LBS-Beratungscenter Würzburg 
Semmelstraße 15, 97070 Würzburg
Telefon: (09 31) 3 22 41 14 
Mobil: (01 63) 8 04 91 30 
E-Mail: alexander.hupp@lbs-by.de

Wir geben Ihrer Zukunft ein Zuhause.

 

TSV Güntersleben
Einladung zur Mitgliederversammlung  
des TSV Güntersleben am Donnerstag, 
22. 6.2023 um 19.30 Uhr in der Festhalle
Tagesordnung:
1.  Eröffnung & Begrüßung durch den Vorstandsvorsitzenden
2. Feststellung der Beschlussfähigkeit
3. Bericht des Vorstandsvorsitzenden
4. Berichte der Vorstände
5. Bericht der Kassenprüfer
6. Entlastung der Vorstandschaft
7. Ehrungen
9. Verschiedenes 
Alle Mitglieder des TSV Güntersleben sind hierzu recht herz-
lich eingeladen.
Anträge zur Tagesordnung bitten wir bis spätestens eine 
Woche vor der Mitgliederversammlung schriftlich oder per 
E-Mail (info@tsv-guentersleben.de) beim TSV Güntersleben, 
Jahnstraße 1, z.Hd. Vorstandsvorsitzenden, Uwe Schömig, 
einzureichen.

Volleyballabteilung
Volleyball Freundschaftsturnier U14 gegen den SV Kürnach
Die Volleyballabteilung des TSV Güntersleben wurde Ende 
2021 durch einen Jugendbereich erweitert. Interessierte ab  
10 Jahren trainieren seitdem donnerstags um 18:00 Uhr. 
In der vergangenen Saison wurde erstmalig eine gemischte 
U13 Mannschaft für den Spielbetrieb gemeldet. Es fanden 
zwei offizielle Spieltage im Turniermodus statt. Die Mann-
schaft des TSV startete zwar außer Konkurrenz, konnte sich 
aber trotzdem gegen die Volleyballhochburgen Hammelburg 
und Wollbach behaupten und unterlag nur knapp. Betreut 
wurde die Mannschaft durch den Abteilungsleiter Thomas 
Süßner und den Jugendwart Oliver Thedieck.
Das Betreuerteam wurde 2022 erweitert durch den aktiven 
Spieler Thomas Geiling.
Die Wettkampfluft der Spieltage setzte eine ungemeine Ener-
gie frei und führte zu einer deutlichen spielerischen Verbesse-
rung, eine Situation, die sich im reinen Trainingsbetrieb nicht 
erzeugen lässt. 
Mit Barbara Öhrlein konnte eine ehemalige aktive Spielerin 
als Betreuerin gewonnen werden. Durch ihren Kontakt zu 
einer damaligen Mitspielerin aus Kürnach wurde ein gemein-
sames Vorbereitungsturnier organisiert, welches am 13. Mai 
2023 in der Halle des TSV Güntersleben stattfand.
Auf zwei Spielfeldern trafen 2 Mädchenmannschaften und 
eine Jungenmannschaft des TSV Güntersleben auf 2 Mäd-
chenmannschaften des SV Kürnach. Die Gästemannschaften 
wurden betreut von Carina Sommer, Caro Seiler und Elena 
Harbauer.
Gespielt wurde nach den Regeln der Altersgruppe U14 auf 
kleinerem Feld im Modus 4 gegen 4 als Vorbereitung für die 
kommende Saison. Ebenfalls konnten Erfahrungen im Be-
reich Spielleitung und Schiedsgericht gesammelt werden.
Jedes Spiel bestand aus 2 Sätzen, mit dem Ziel die erwähnte 
Wettkampfluft zu schnuppern. Taktische Auszeiten der Trai-
ner, Spieler- und Seitenwechsel sowie das lautstarke Motivie-
ren innerhalb der Mannschaft und auch von außen durch die 
zahlreichen Fans bereiteten eine tolle Kulisse.
Um einen Finalspielcharakter zu suggerieren trafen abschlie-
ßend die Kürnacherinnen auf eine gemischte Mannschaft aus 
Güntersleben. Beide Mannschaften schenkten sich nichts, der 
1. Satz ging sehr knapp an den TSV Güntersleben, den 2. Satz 
konnte der SV Kürnach noch knapper für sich entscheiden. 
Spannender und fairer kann man sich Sport nicht wünschen!

Werbung in der Dorf-Zeitung
FÄLLT AUF . . .

info@dorf-zeitung.de  ·  ✆ 0 93 67/99114
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 Top Service 
 Partner 
2022

   Kundenzufriedenheit 
   Notdienst  
   Werkstatttest

für herausragende Leistung  
in den Bereichen:

Ausgezeichnet

 

Wir sind

Autohaus KELLER GmbH | Scheffelstr. 1 | 97209 Veitshöchheim
0931 / 900 82-0 | info@autohaus-keller.de

ausgezeichnet!

Artikel lesen

Foto: TSV Güntersleben, Oliver Thedieck

Zahlreiche Ballwechsel erweckten bei allen Anwesenden 
eine riesige Begeisterung für den Volleyballsport - somit ist 
der Plan komplett aufgegangen. Ein großer Dank an dieser 
Stelle für die Bereitstellung von Kaffee und Kuchen durch 
die Eltern.
Alle Beteiligten waren sich einig, dass eine Wiederholung 
zwingend erforderlich ist. 
Einige Spielerinnen des TSV werden am Volley Kids Day am 
17.6.2023 in Hammelburg teilnehmen, welcher sich an Spiele-
rinnen der Jahrgänge 2010/11 richtet.
Für die Saison 2023/24 werden für den TSV Güntersleben in 
der Altersgruppe U14 eine Mädchen- und eine Jungenmann-
schaft an den Start gehen - viel Erfolg!
Mehr Informationen und Fotos auf der Webseite des TSV 
Güntersleben www.tsv-guentersleben.de

Tennisabteilung
Was gibt es Neues aus der Tennisabteilung?
Die Tennissaison läuft. Hier einige Termine zu den 
Heimspielen:
Sa., 24. 6: Landesliga Herren 40 ab 14 Uhr gegen Uttenreuth
So., 25. 6.: Landesliga Herren ab 10 Uhr  

gegen TVA Aschaffenburg
Sa., 1. 7: Juniorinnen ab 9 Uhr gegen TSV Karlstadt
So., 16. 7: Landesliga Herren und die Damen ab 9 Uhr  

gegen Bürgstadt und Eltingshausen
So., 23. 7: Herren 2 ab 10 Uhr gegen TC Massenbuch

Wer sich für den Tennissport interessiert, schaut einfach mal 
zu den Heimspielen vorbei. Alle Termine, Spielplan und wei-
tere Spiele unserer Jugend finden Sie unter https://www.btv.de/de/
mein-verein/vereinsseite/tsv-guentersleben.html#Mannschaften

Sozialversicherung für Landwirtschaft, Forsten und Gartenbau
SVLFG legt Fokus auf Frauengesundheit
Anlässlich des Internationalen Aktionstages für Frauenge-
sundheit weist die Sozialversicherung für Landwirtschaft, 
Forsten und Gartenbau (SVLFG) auf ihre Angebote zur Ge-
sundheitsförderung, ihre Gesundheitskurse sowie Vorsorge- 
und Kurzkuren für Frauen hin.
Frauen sind aufgrund biologischer Faktoren, aber auch durch 
soziale Bedingungen anderen Gesundheitsrisiken unterwor-
fen als Männer. Das kann verschiedene Auswirkungen auf 
die physische und psychische Gesundheit von Frauen haben. 
Auch sind Frauen und Männer im Familienleben und Beruf 
mit unterschiedlichen Herausforderungen konfrontiert.
Die SVLFG unterstützt Frauen bei der Gesundheitsförderung. 
Weitere Informationen hierzu finden sich unter www.svlfg.
de/gesundheitskurse-finden und www.svlfg.de/lkk-kurzku-
ren sowie www.svlfg.de/vorsorgekuren.
Auch die Internetseite www.frauengesundheitsportal.de lie-
fert Wissenswertes zu verschiedenen Themen. Zudem gibt sie 
Hinweise auf entsprechende Veranstaltungen. SVLFG
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Strom im Haus
Der Bau der Wasserleitung im Jahr 1909 war für Güntersleben 
ein Riesenschritt zu mehr Wohnqualität. Statt das Wasser mit 
Butten und Eimern aus den Dorfbrunnen mühselig herbeizu-
tragen, konnte man sich jetzt ganz bequem aus der Leitung 
im Haus oder auf dem Hof bedienen.
Strom aus der Steckdose gab es zu der Zeit noch nicht. Wollte 
man nach Einbruch der Dämmerung nicht im Dunkeln sitzen, 
musste man Kerzen oder Petroleumlampen anzünden. Viel 
mehr als ein schummeriges Licht gaben die nicht von sich, 
dafür aber oft unangenehme Ausdünstungen und waren bei 
Unachtsamkeit auch eine ständige Gefahrenquelle. So kann 
es nicht verwundern, dass bald nach der Wasserleitung auch 
die Stromversorgung zum Thema wurde. Aber wie dort sollte 
es auch hier geraume Zeit dauern, bis der Wunsch zur Wirk-
lichkeit wurde. 
Ein früher, aber erfolgloser Anlauf
In Deutschland wurden seit etwa 1900 die ersten Haushalte, 
vornehmlich in den städtischen Ballungsgebieten, mit elek-
trischem Strom versorgt. Ein Jahrzehnt später war es dann 
so weit, dass sich auch verschiedene Gemeinden in unserer 
Region mit der Frage einer Stromversorgung befassten, sei 
es durch Eigenerzeugung oder durch den Anschluss an ei-
nes der regionalen Versorgungsunternehmen, die damals 
entstanden. 
Im März 1911 stimmten auf einer Gemeindeversammlung in 
Güntersleben alle 85 anwesenden Bürger für einen Anschluss 
an das Stromnetz der Fränkischen Überlandzentrale Lülsfeld. 
Die Verträge wurden von der Gemeindeverwaltung auch so-
gleich unterschrieben und zwei Tage später an das Kgl. Be-
zirksamt geschickt. Weil aber noch nicht alle Bedingungen 
klar seien, sollte dieses die Verträge vorerst allerdings nicht 
weiterleiten. Die Sache zog sich hin. Die Gemeinde verlangte 
genauere Informationen, „weil die Einwohner noch viel zu 
wenig über den Kostenpunkt u.s.w. unterrichtet sind.“ Es 
wurde November 1912, bis die Gemeindeverwaltung ihre hin-
haltende Taktik aufgab und den Vertrag schließlich freigab, 
wie es im Sitzungsprotokoll heißt, „aufgrund der Ausführun-
gen des Vertreters der genannten Gesellschaft“. Entscheiden-
der war aber wohl, dass das Bezirksamt drängte und auch die 
Bevölkerung nicht länger warten wollte. 

Als es dann aber um die Finanzierung ging, zeigte sich, dass 
die Meinungen der Bürger durchaus geteilt waren. Weil die 
Gemeinde noch für viele Jahre mit dem Schuldendienst für 
die erst neu gebaute Wasserleitung belastet war und damit die 
Mittel für ein weiteres größeres Projekt fehlten, sollte auf den 
Bierverkauf eine Sonderabgabe von 60 Pfennig je Hektoliter 
erhoben werden. Als darüber in der Gemeindeversammlung 
abgestimmt wurde, kam die erforderliche Mehrheit unter den 
stimmberechtigten Bürgern nicht zustande. Unter denen, die 
dagegen stimmten, waren die drei Günterslebener Gastwirte. 
Auf sie bezog sich wohl auch der Vermerk, den der darob 
verärgerte Gemeindekassier der Gemeinderechnung beifügte: 
„Hetze verursacht“. 
Von weiteren Bemühungen, das Vorhaben doch noch zu 
verwirklichen, liest man dann erst einmal nichts mehr. Der 
Kriegsausbruch im August 1914 stoppte dann endgültig alle 
Pläne, so diese noch aktuell waren. Die dunklen Jahre, die 
folgten, wurden in den Wohnungen der Dorfbewohner noch 
dunkler, als gegen Ende des Krieges und in der Nachkriegs-
zeit auch noch die Leuchtmittel wie Petroleum, Karbid, aber 
auch Kerzen knapp wurden und nur noch in begrenzten  
Rationen zugeteilt wurden.  
Auch der zweite Anlauf war holprig
Zwei Jahre nach dem Kriegsende beschäftigte sich der Ge-
meinderat im Herbst 1920 wieder mit der Frage der Strom-
versorgung, und jetzt sollte es ganz schnell gehen. Und siehe 
da, nach wenigen Tagen war schon ein Vertrag abgeschlos-
sen, den der Gemeinderat dann aber nicht akzeptierte. Wenn 
man in den Sitzungsprotollen nachliest, wie dieser Vertrag 
zustande kam, kann man das auch gut verstehen. Demnach 
lud der Gemeindediener auf Veranlassung eines Firmenver-
treters mit der Ortsschelle gerade einmal anderthalb Stunden 
vor Beginn zu einer „Gemeindeversammlung bei Joßberger 
betreffend Einführung des elektrischen Lichtes“ ein. Die An-
zahl der Besucher scheint nach der kurzfristigen Einladung 
nicht allzu groß gewesen zu sein. Auch vom Gemeinderat 
waren nicht einmal alle Mitglieder des Ausschusses dabei, der 
eigens zur Vorbereitung der mit dem Stromanschluss zusam-
menhängenden Fragen gebildet worden war. Ihre Kollegen 
wollen von der Einladung nichts mitbekommen haben. Was 
bei der Werbeveranstaltung zu hören war, hat die drei an-
wesenden Gemeinderatsmitglieder offenbar so beeindruckt, 

dass sie noch am gleichen 
Abend im Wirtshaus die 
Verträge über den Kauf ei-
ner Maschine zur Eigener-
zeugung von Strom und die 
Installation des Ortsnetzes 
über rund 250.000 Mark un-
terschrieben. Die Eile schien 
ihnen wohl deshalb geboten, 
weil für die allernächste Zeit 
drastische Preiserhöhungen 
angekündigt wurden. 
Gleich in der nächsten Sit-
zung erklärte der Gemein-
derat, auch mit den Stimmen 
der Unterzeichner, die Ver-
träge „für null und nichtig“. 
Der Hersteller der Stromer-
zeugungsmaschine, die Fa. 
Benz, wollte das nicht hin-
nehmen und schickte ihre 
Anwälte ins Gefecht. Für 
die Gemeinde legte sich der 
Hauptlehrer Oswald in sei-
ner Funktion als Gemeinde-
schreiber mächtig ins Zeug. 
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Schreinerei 
Michael Schmitt

Heulenberg 3 · 97261 Güntersleben ·  (09365) 3887
Werkstatt: Ziegelhüttenweg 1 · 97261 Güntersleben

Innenausbau Fenster-

  bau

 Haustüren  Einbauschränke
 Innentüren  Holzdecken
 Fenster  Reparaturverglasungen
 Laminat  Parkett abschleifen

Ein dreiviertel Jahr lang gingen Schriftsätze hin und her. 
Dann erklärte sich im November 1921 die Installationsfirma, 
die den Handel vermittelt hatte, bereit, die Maschine zu über-
nehmen und die Gemeinde von allen Kosten freizustellen. 
Dafür durfte sie dann auch den Auftrag für den Aufbau des 
Ortsnetzes und die Einrichtung der Hausanschlüsse behalten. 
Inzwischen hatte sich der Gemeinderat dafür entschieden, 
den Strom nicht selbst zu erzeugen, sondern von der Kreis-
Elektra zu beziehen, wie das bis heute der Fall ist, auch wenn 
die Lieferanten inzwischen mehrfach gewechselt haben. 
Mit der Inbetriebnahme der Anlage im Frühsommer 1922 
wurde es in den Wohnstuben der Günterslebener hell. Gleich-
zeitig wurden 17 Straßenlampen mit elektrischen Glühbirnen 
aufgestellt, die alten Petroleumlaternen hatten damit ausge-
dient. Über die einzelnen Standorte sollte der Bürgermeis-
ter im Einvernehmen mit der Installationsfirma und zwei 
Gemeinderatsmitgliedern entscheiden. Bei der Ausstattung 
der öffentlichen Gebäude wie Schule und Rathaus wollte es 
der Gemeinderat aber genau wissen. Über die Anzahl der 
Lampen und der Lichtschalter sowie „die Notwendigkeit und 
Zweckmäßigkeit der einzelnen Brennstellen“ wollte er erst 
nach einer Besichtigung der Gebäude entscheiden. 
Stromausfälle und Gewitterkerzen
Sehr zuverlässig war die Stromversorgung lange Zeit nicht. 
Solange die Zuleitung nur aus einer Richtung erfolgte, führte 
jede Störung an der Leitung gleich immer zu mehr oder weni-
ger langen Unterbrechungen. Vorsichtshalber hatte man da-
her auch nach der Elektrifizierung der Orgel in der Kirche den 
bis dahin mit Muskelkraft bewegten Blasbalg nicht ausgebaut. 
Und der musste bis weit in die 1960er Jahre immer wieder ein-
mal betätigt werden, wenn just während des Gottesdienstes 
der Strom wegblieb. 
In den meisten Haushalten hatte man für solche Fälle ein paar 
Kerzen in Reichweite, die man anzünden konnte, wenn das 
Licht ausging. Oft waren das sogenannte Gewitterkerzen, die 
schwarz eingefärbt waren und ihren Namen davon hatten, 
weil sie vorsorglich bei Gewittern angezündet wurden, weil 
in deren Verlauf häufig der Strom ausfiel. 
Größere Unannehmlichkeiten als dass es dunkel im Haus 
wurde, löste ein Stromausfall in früherer Zeit allerdings im 
allgemeinen nicht aus. Heute, wo unsere Häuser mit einer 
Vielzahl technischer Geräte ausgestattet sind, die am Strom 
hängen, stehen wir bei einem – glücklicherweise höchst sel-
tenen – Stromausfall ziemlich hilflos und verlassen da, weil 
vieles, auf das wir uns angewiesen glauben oder auch wirk-
lich sind, nicht mehr funktioniert. Vernetzung schafft eben, in 
der großen wie in unserer kleinen Welt, auch Abhängigkeiten, 
denen wir ausgeliefert sind. 
Weitere Beiträge aus der Ortsgeschichte von Güntersleben: 
www.guentersleben-historisch.de  Dr. Josef Ziegler 

Informationsangebot zur Existenzgründung, 
Existenzerhaltung und Unternehmensnachfolge 
Würzburg In Zusammenarbeit mit den AKTIVSENIOREN 
BAYERN e.V. wird der Sprech- und Informationstag für Klein- 
und Mittelbetriebe und Existenzgründer aus dem Landkreis 
Würzburg angeboten. Bei dieser ersten Orientierung wird mit 
dem interessierten Betrieb individuell und vertraulich eine 
Strategie für Möglichkeiten und Wege von Problem lösungen 
entwickelt (z.B. Planungs- und Finanzierungsfragen, Orga-
nisationsabläufe, Rechnungswesen, Marketing, Unterneh-
mensübergaben, etc.). Dieses erste Orientierungsgespräch ist 
kostenlos. Weitere Informationen: www.aktivsenioren.de.
Der nächste Sprechtag ist am Mittwoch, 7. Juni 2023 von 
9.00  bis  12.00  Uhr. Anmeldung bei Brigitte Schmid, Landrats-
amt Würzburg, Kreisentwicklung, Tel. 0931 8003-5112.



 

WIR SUCHEN DICH! 
Auszubildende/r zahnmedizinische/r Fachangestellte/r 

Zahnmedizinische/r Fachangestellte/r 

Bewirb dich jetzt ☺ 

 

Die Bayerische Landesanstalt für Weinbau und 
Gartenbau in Veitshöchheim sucht

Aushilfskräfte (m/w/d) 
für Arbeiten im Weinberg und zur Weinlese

Sie unterstützen unser Team bei allen im Weinberg anfallenden Arbei-
ten, von der Stock- und Jungfeldpflege bis hin zur Traubenernte. 
Freude an der Arbeit in der Natur sowie zeitliche Flexibilität bringen 
Sie mit. 

Die Einstellung erfolgt auf „kurzfristiger Basis“ (sog. 70-Tage-Ba-
sis) bei einer flexiblen Arbeitszeit (auf Abruf nach Vereinbarung). 
Begrüßt wird deshalb die Bewerbung von Schülerinnen/Schülern, 
Studierenden, Hausfrauen und Hausmännern, Selbständigen und 
Rentnerinnen/Rentnern.

Haben wir Ihr Interesse geweckt?
Dann freuen wir uns auf Ihren Anruf unter 0931 9801-3591 bzw. 
0170 4548254. 
Weitere Informationen finden Sie unter www.lwg.bayern.de/karriere.

Stellenangebote in der Dorf-Zeitung
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STELLENANGEBOTE 
in der Dorf-Zeitung

JETZT BEWERBEN ! 



Wir suchen

Elektroinstallateure
sowie

Jungmonteure (m/w/d)
Fachrichtung Energie- und Gebäudetechnik
zur Verstärkung unseres Teams zu Top-Konditionen

Bewerbung bitte an: Kettelerstraße 21 · 97222
Rimpar · Tel. 09365/8084-0
E-Mail: info@sondheimer.net

Kompostwerk Würzburg GmbH 
Kitzinger Str. 60 • 97076 Würzburg 

Tel.: 0931 27092-0 • Fax: 27092-25
F R Ä N K I S C H E  E R D E N

Die Kompostwerk Würzburg GmbH sucht baldmöglichst

AUSHILFSKRAFT VERKAUF (m/w/d)
für Erden, Kompost und Mulch
520 Euro-Basis od. kurzfrist. Beschäftigung (student. Kraft)
vorrangiger Einsatz am Donnerstag 12:30 bis 18:00 Uhr
Einsatzort: Kompostwerk in 97241 Oberpleichfeld
Bei uns gibt es Sackware und Lose Ware (Schüttgüter).
Da staubt es auch mal, aber dafür haben wir neben
einem guten Betriebsklima jede Menge zu bieten:
• Sie sind eingebunden in einem kleinen Team
• und Sie arbeiten als verantwortlicher Mitarbeiter:in
• Sie haben direkten Kundenkontakt
• Sie sind draußen und drinnen unterwegs,

d.h. im Freien und im Verkaufsraum
• kostenl. Bereitstellung / Reinigung der Dienstkleidung
• Umkleidezeiten werden bezahlt 
• ausführliche Einarbeitung
Ihre Aufgaben / Profi l
• Beratung und Verkauf 
• Beladen von PKW-Anhängern
• Kontrolle bei der Annahme von Grüngut
• EDV-Grundkenntnisse, Führerschein B
Auch als Quereinsteiger:in sind Sie willkommen!
Interessiert? Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung. Lassen 
Sie uns Ihre aussagekräftigen Unterlagen zukommen.
Bei Rückfragen wenden Sie sich bitte an Frau Stöber,
Tel.: 0931 270 92-11 · stoeber@wuerzburger-kompost.de.

Arbeiten mit

LEBENSHUNGER 
 WISSENSDURST

Das bieten wir Dir
• anerkanntes Praktikum fürs

Studium
• großzügiges Taschengeld
• reichlich Praxiserfahrung
• freie Urlaubsplanung

Kontakt: 
Johanniter-Unfall-Hilfe e. V. 
Regionalverband Unterfranken
Waltherstr. 6, 97074 Würzburg 
Tel. 0931 79628-99 
bewerbung.unterfranken@johanniter.de

Nutze Deine Zeit sinnvoll in Deinem 

Freiwilligen Sozialen Jahr (FSJ) 
im Bereich der Ersten-Hilfe-Ausbildung, im Bevölkerungsschutz, im Fahr- und 
Rettungsdienst oder in den Kindertageseinrichtungen der Johanniter in 
Würzburg.

Mehr Infos unter www.johanniter-unterfranken.de
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STELLENANGEBOTE 
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JETZT BEWERBEN ! 

Agentur für Arbeit Würzburg – Präsenzveranstaltungen im BiZ im Juni 2023
• Freiwilligendienste – das Plus im Lebenslauf, 15. Juni, 

15.00 Uhr
• Abi und dann? Wege nach dem Abitur, 27. Juni, 15.00 Uhr
• Zulassung zum Studium, 29. Juni, 15.30 Uhr 
Die Veranstaltungen finden im Berufsinformationszentrum 
(BiZ) der Agentur für Arbeit Würzburg, Schießhausstraße 9, 

statt. Die Teilnehmerzahl ist begrenzt. Um eine Anmeldung 
unter Telefon 0931 7949-202 oder wuerzburg.biz@arbeitsagen-
tur.de wird gebeten. 
Näheres zu den Veranstaltungen finden Sie unter: www. 
arbeitsagentur.de/veranstaltungen – Es werden außerdem 
auch verschiedene Online-Veranstaltungen angeboten.
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Wir kaufen Wohnmobile + Wohnwagen 
0 39 44 - 3 61 60 • www.wm-aw.de
Wohnmobilcenter Am Wasserturm

GÜNTERSLEBEN * RIMPAR *  VEITSHÖCHHEIM * THÜNGERSHEIM
Brauchen Sie tatkräftige Unterstützung im Alltag? 

Ich übernehme gerne für Ihre Erleichterung diese Arbeiten:
•  Einkauf von Lebensmitteln
•  Kleine Reparaturen im Haus
•  Gartenarbeiten  

(Laubentfernung, Rasen mähen, Formschnitt, etc.)
•  Entsorgung von Hausrat
•  Hochdruckreinigung

Verlängern Sie doch Ihre wertvolle Freizeit, ich erledige 
gerne den Rest! Tel. 0172 600 300 3  (8–18 Uhr)

Elektrotechnik

 
 

Smart Project©

www.smart-project-knx.de
Tel.: 09722 / 91 70 88 7 

  
Stefan Weisenberger

Wiesenloch 8 - 97440 Eßleben 

Die Smarthome

Profis!

  AArrbbeeiitt  mmiitt  QQuuaalliittäätt    eerrlleebbeenn

Die Smarthome 

Profis!

Arbeit mit Qualität erleben

STELLENANGEBOTE 
in der Dorf-Zeitung

Gesucht

Zu vermieten

Thüngersheim: schöne, 
helle 4-Zi.-Wohnung 
(ca. 90 m²) für 750 € plus 
NK (ca. 250 €) ab 01.07.23 
zu vermieten.

Telefon 09364/488

Wir, eine junge Familie mit 
2 Kindern, suchen eine 
4- bis 5-Zi.-Wohnung  
in Güntersleben
NR, keine HT und unbe-
fristete Arbeitsverträge 
sind vorhanden. Wir wür-
den uns sehr freuen, wenn 
sich jemand meldet.

Telefon 0176/20506514

Suche Mercedes, BMW, 
Audi o. andere von privat.

Mängel und Kilometer 
spielen keine Rolle. Gerne 
alles anbieten. 

Telefon 0176/22051453

Arbeiten mit

FANTASIE 
 VERSTAND

Sarah P.
Erzieherin

•	ein herzliches Miteinander in
einem kollegialen und motivier-
ten Team

•	verantwortungsvolles, kreatives
Arbeiten mit eigenen Gestal-
tungsmöglichkeiten

•	ein interessantes und abwechs-
lungsreiches Arbeitsumfeld

•	attraktive Vergütung*
•	Personal- und Teamentwicklung
•	vielfältige Weiterbildungs-, Auf-

stiegs- und Entwicklungsmöglich-
keiten

* gemäß AVR DWBO Anlage
Johanniter

Kontakt: 
Herr Stephan Pies
Waltherstraße 6, 97074 Würzburg
bewerbung.unterfranken@johanniter.de

Für unsere Johanniter-Kindereinrichtungen 
in Güntersleben suchen wir in Voll- und Teilzeit 

Erzieher (m/w/d)

Berufspraktikanten  (m/w/d)

Kinderpflege- oder 
Erzieherpraktikanten (m/w/d)

Freiwilligendienstleistende (FSJ) (m/w/d)

Stimmt, mit jungen Menschen zu arbeiten ist kein Kinderspiel. Wenn 
Kreativität Ihre Superpower ist und Sie es gewohnt sind, auch im größten 
Durcheinander die Ruhe zu bewahren, dann könnten Sie gut zu uns passen. 
Wir suchen offene Menschen mit Fantasie und Verstand für unsere Kita 
Villa Kunterbunt, Kita Erdenstern und den Hort Weltenbummler in 
Güntersleben. 

Das bieten wir Ihnen

Mehr Infos unter: 
www.unterfranken--kitas.de

4-Zi.-Wohnung (140 qm) 
in Kürnach zu vermieten. 
Tageslichtbad, Gäste-WC, 
Speisekammer, Stellplatz, 
großer Süd-Balkon, ab 
1. 9.23. Kaltmiete 1.100,–  €.

Tel.: 0171/5184412

Kleinanzeigen 
geben Sie am besten  

per E-Mail auf. 

Wir benötigen für Ihre 
private Kleinanzeige  

Ihre IBAN/ 
Bankverbindung. 

 Dorf-Zeitung
info@dorf-zeitung.de
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AUSFLUGSFAHRTEN MIT DEM PKW
• Exclusive und individuelle Tagesausflüge 

 • Kur- und Urlaubszubringer
  • Personenfahrdienst
   • Flughafenzubringer

 Tel.: 0 93 65/24 24  ·  Mobil 01 71/9 21 72 28

Dieter 
WÜLLER

Der Zeitpunkt
war nie günstiger!
Suzuki S-Cross 1.4 BOOSTERJET HYBRID Comfort

Ihr Suzuki Vertragspartner für den Großraum Würzburg

*Leasingbsp. für einen S-CROSS 1.4 BOOSTERJET HYBRID COMFORT (95 KW | 129 PS | 6-Gang-Schaltgetriebe | Hubraum 1.373 ccm | Kraft-
stoffart BenzinFahrzeugpreis (UVP) 30.790 €, Laufzeit: 48 Monate; jährl. Fahrleistung: 10.000 km; Leasingsonderzahlung: 2.000,00 Euro; 48 
mtl. Leasingraten à 199,00 Euro; zzgl. 1.330 € Überführungs- und 129 € Zulassungskosten; Vermittlung erfolgt allein für die Creditplus Bank 
AG, Augustenstr. 7, 70178 Stuttgart. Bonität vorausgesetzt. Nicht mit anderen Aktionen kombinierbar. **Gültig bei Barkauf und Finanzierung. 
Gesamtpreis inkl. Überführungskosten, zzgl, 129 € Zulassungskosten.

Kraftstoffverbrauch: innerstädtisch (langsam) 6,0 l/100 km, Stadtrand (mittel) 4,7 l/100 km, Landstraße (schnell) 4,7 l/100 km, Autobahn 
(sehr schnell) 6,1 l/100 km, komb 5,4 l/100 km; CO₂-Emissionen komb. 121 g/km. Die Umstellung auf das neue WLTP-Messverfahren macht 
eine Änderung der derzeit gültigen gesetzlichen Bestimmungen zu Verbraucherinformationen zu Kraftstoffverbrauch, CO2-Emissionen und 
Stromverbrauch neuer Pkw (Pkw-EnVKV) erforderlich. Die Novellierung der Pkw-EnVKV ist bislang noch nicht erfolgt. Da NEFZ-Werte für 
dieses Fahrzeug nicht vorliegen, haben wir die auf Basis des neuen WLTP-Testzyklus gemessenen Kraftstoffverbrauchs-und CO2-Emissions-
werte als WLTP angegeben. Wegen der realistischeren Prüfbedingungen sind die nach dem WLTP gemessenen Kraftstoffverbrauchs-und 
CO2-Emissionswerte in vielen Fällen höher als die nach dem NEFZ gemessenen. Es besteht ein gesetzliches Widerrufsrecht für Verbraucher. 
Abb. zeigt aufpreispflichtige Sonderausstattung. Aktion gültig bis 30.06.23.

*Leasingbsp. für einen S-CROSS 1.4 BOOSTERJET HYBRID COMFORT (95 KW | 129 PS | 6-Gang-Schaltgetriebe | Hubraum 1.373 ccm | Kraft-
stoffart BenzinFahrzeugpreis (UVP) 30.790 €, Laufzeit: 48 Monate; jährl. Fahrleistung: 10.000 km; Leasingsonderzahlung: 2.000,00 Euro; 48 
mtl. Leasingraten à 199,00 Euro; zzgl. 1.330 € Überführungs- und 129 € Zulassungskosten; Vermittlung erfolgt allein für die Creditplus Bank 
AG, Augustenstr. 7, 70178 Stuttgart. Bonität vorausgesetzt. Nicht mit anderen Aktionen kombinierbar. **Gültig bei Barkauf und Finanzierung. 
Gesamtpreis inkl. Überführungskosten, zzgl, 129 € Zulassungskosten.

Kraftstoffverbrauch: innerstädtisch (langsam) 6,0 l/100 km, Stadtrand (mittel) 4,7 l/100 km, Landstraße (schnell) 4,7 l/100 km, Autobahn 
(sehr schnell) 6,1 l/100 km, komb 5,4 l/100 km; CO₂-Emissionen komb. 121 g/km. Die Umstellung auf das neue WLTP-Messverfahren macht 
eine Änderung der derzeit gültigen gesetzlichen Bestimmungen zu Verbraucherinformationen zu Kraftstoffverbrauch, CO2-Emissionen und 
Stromverbrauch neuer Pkw (Pkw-EnVKV) erforderlich. Die Novellierung der Pkw-EnVKV ist bislang noch nicht erfolgt. Da NEFZ-Werte für 
dieses Fahrzeug nicht vorliegen, haben wir die auf Basis des neuen WLTP-Testzyklus gemessenen Kraftstoffverbrauchs-und CO2-Emissions-
werte als WLTP angegeben. Wegen der realistischeren Prüfbedingungen sind die nach dem WLTP gemessenen Kraftstoffverbrauchs-und 
CO2-Emissionswerte in vielen Fällen höher als die nach dem NEFZ gemessenen. Es besteht ein gesetzliches Widerrufsrecht für Verbraucher. 
Abb. zeigt aufpreispflichtige Sonderausstattung. Aktion gültig bis 30.06.23.

Sonnleite 8 | 97270 Kist | Tel.: 09306 98455 0 | www.allrad-schmitt.com

Zu verkaufen in Bergtheim:  
Gemütliche Wohnung mit Hauscharakter 
Maisonettewohnung, Wohnfläche ca. 138 m2, Etagenzahl 2, Zimmer 4,  

Bad 1, Keller, Carport, Balkon, verfügbar nach Absprache, BJ 1999,  
Zustand gepflegt , Kaufpreis 330.000 €

WÜRZBURG  
Marie Amrehn | Junior Sales Managerin 

T +49 931 99 17 500 | Marie.Amrehn@engelvoelkers.com 
engelvoelkers.com/wuerzburg | Immobilienmakler 

Exposé

Foto: Werner Stumpf

informiert
 Für ein existenzgesichertes Leben

Am 28.4. trafen sich die ehrenamtlichen MitarbeiterIn-
nen des Weltladens Harambee mit Christine Weiner, 
Beraterin für Weltläden, von GEPA. Die LadnerInnen in-
teressierten sich vor allem für die Frage: „Was macht eine 
Fair-Handels-Organisation?“.
Frau Weiner schilderte in ihrem Vortrag den Weg, den GEPA 
in den letzten fast 50 Jahren beschritten hat, welche Aufgaben, 
welche Partner und welche Herausforderungen es gab.
Seit mehr als 48 Jahren geht 
GEPA immer wieder neue 
Wege, um den Fairen Handel 
bekannter zu machen, ihre 
Partner nachhaltig zu fördern 
und ihnen neue Absatzchan-
cen zu eröffnen. Drei Kernziele 
sind dabei entscheidend: Pro-
duzenten im Süden nachhaltig 
unterstützen, Konsumenten 
aufklären und zur Verände-
rung ungerechter Welthandels-
strukturen beitragen.
Mit über 130 Handelspartnern 
in Lateinamerika, Afrika, Asien 
und auch Europa steht GEPA in 
ständigem Kontakt und bezieht 
von ihnen die fair gehandelten 
Waren. Dabei leistet die Orga-
nisation in vielen Bereichen 
mehr als die allgemeinen Fair-Handelskriterien vorschreiben. 
GEPA möchte, wie Frau Weiner ausführte, die globale Ab-
wärtsspirale auf der Suche nach dem billigsten Produkt im-
mer wieder neu durchbrechen. Produkte höchster Qualität 
wie Kaffee, Tee, Honig, Schokolade oder Handwerk stehen 
hier im Mittelpunkt – genauso wie die Wertschätzung für 
die Arbeit aller Partner. Erlesene Zutaten und strenge Qua-
litätsanforderungen machen jedes Produkt einzigartig. „bio“ 
und fair: Rund 80 Prozent stammen aus geprüft ökologischem 
Anbau. Gentechnik wird grundsätzlich abgelehnt. In Schoko-
laden wird auf Emulgatoren wie z. B. Sojalezithin verzichtet, 
weil sie gentechnisch verändert sein könnten. Die Verpackun-
gen sind recyclingfähig oder bestehen aus Recyclingmaterial 
und sind überwiegend alufrei. Für die  Teebeutel wird eine 
Aromaschutzfolie verwendet, die zu über 90 Prozent aus 
nachwachsenden Rohstoffen besteht.
Und das unterscheidet GEPA auch noch von dem konventio-
nellen Handel: Sie unterstützt  und berät ihre Handelspartner 
in Fragen des Aufbaus  ihrer Kooperativen, des Bio-Anbaus  
und der Qualität. Klimaschutz-, Menschenrechts- und Bio-
Umstellungsprojekte stehen im Fokus. Über einen eigens 
eingerichteten  Handelspartnerfonds fördert GEPA die An-
passung an den Klimawandel, klimafreundliche Produkti-
onsweisen und den Bio-Anbau.
Frau Weiner diskutierte mit den TeilnehmerInnen an diesem 
Abend noch viele Fragen und wies auf gelungene Ansätze der 
Arbeit der Fairhandelsorganisation  hin. Eines aber blieb allen 
TeilnehmerInnen gewiss: Der faire Handel lässt die Produ-
zenten nicht "im Regen stehen", sondern schafft eine Grund-
lage für viele Menschen, damit sie vernünftig leben können. 
Wir freuen uns, wie immer, auf Ihren Besuch im Laden
 Ihr Weltladen-Team

Freundschaftsangebot im Juni:

10 % Rabatt auf Soßen und Pestos
Öffnungszeiten: Di 15 – 18 Uhr; Do 9 – 12 Uhr; Fr 9 – 12 und 15 – 18 Uhr; 

Sa 9.30 – 12.30 Uhr – www.weltladen-guentersleben.de



2020

Diese Terminliste erhebt keinen Anspruch auf Vollständigkeit. Sie wurde gemeinsam mit allen Vorständen von Vereinen und Organisatio-
nen aus Güntersleben ausgearbeitet und fand bei der Vereinsringsitzung den Zuspruch aller Beteiligten. Sollten Sie Termine hinzufügen 
oder streichen wollen, bitte ich rechtzeitig um einen schriftlichen Hinweis an die Mailadresse: vereinsring-gue@web.de. Vielen Dank!

Wer

Was

Wann

Wo
Veranstaltungs-Kalender

S
ta

nd
: 

24
.0

5.
23

Juni
08.06. Fronleichnamsprozession – Kirchengemeinde
11.06. Bürgerfest – UBG – Marienhof
15.06. Wahlveranstaltung – UBG – Festhalle
18.06. Weinbergswanderung – WBV
24.06. Grenzgang – Gemeinde – Rathaus
24.06. Johannisfeuer – KoJuGü – Steinhöhe
25.06. Sommerfest – Villa Kunterbunt

Juli
01.07. Ufr. Vierkampfmeisterschaft – TSV Sportgelände
01. – 02.07. Kirchplatzfest – KFG – Kirchplatz

07. – 09-07. Vater-Kind-Zelten – KFG
08.07. Kreismeisterschaften – TSV Sportgelände
09.07. Bürgermeisterwahl – Gemeinde – Festhalle (Wahl-

lokal)
09.07. Tag der offenen Tür – NBF – Vereinsgelände
09.07. Fährbrück-Wallfahrt – Kirchengemeinde
15.07. Altpapiersammlung – KFG
16.07. Blütenfest – VdK – Festhalle
23.07. Ochsengrundlauf – TSV – Sportplatz

August
09.08. Seniorennachmittag mit Paul Masolo – Ko-Haus
12. – 14.08. Weinfest – FFW – Rathausplatz
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Die erste Mannschaft in der Disziplin Luftgewehr der Schützengilde 
Güntersleben (von links): Lea Ress, Stefan Müller, Michael Fleder, 
Stephanie Hofmann. Foto: Schützengilde Güntersleben.

Größter Erfolg der Vereinsgeschichte
Erste Mannschaft der Schützengilde Güntersleben 
steigt in die Bezirksgruppe auf
Nach einer äußerst erfolgreichen Saison steigt die erste Mann-
schaft der Schützengilde Güntersleben 1993 e.V. (SGG) in der 
Disziplin Luftgewehr von der Gauoberliga in die Bezirks-
gruppe auf. Dies markiert den bisher größten Erfolg in der 
30-jährigen Vereinsgeschichte. Die Schützinnen und Schützen 
rund um Stephanie Hofmann, Lea Ress, Stefan Müller und 
Michael Fleder haben von 14 Wettkämpfen nur einen einzigen 
verloren und erzielten ein Durchschnittsergebnis von 1485,93 
Ringen. Die Mannschaft schaffte somit den direkten Aufstieg 
ohne ein Relegationsschießen. Erst im letzten Jahr erfolgte 
nach einem dritten Anlauf der Aufstieg in die Gauoberliga. 
Seitdem geht es für die SGG stetig bergauf. Aktuell treten ins-
gesamt zwei Luftgewehrmannschaften sowie zwei Blasrohr- 
und eine Luftpistolenmannschaft im Rundenwettkampf an.
Zuletzt erfreute sich die SGG an einem stetigen Mitgliederzu-
wachs. Auch abseits des Schießsports haben sich die Schützin-
nen der Schützen im Dorf sowohl um die Grüngutannahme 
als auch die Pflege des Steingartens am Ortseingang geküm-
mert. Gerne sind Schießsport-Interessierte dazu eingeladen, 
ein Probetraining zu absolvieren. Wir bieten die Disziplinen 
Luftgewehr, Luftpistole und Blasrohr an. Die Trainingszeiten 
sind Freitags (Schüler: 17 – 18 Uhr, Jugend: 18 – 19 Uhr, Er-
wachsene: nach Absprache).

Foto: Lea Ress

Bund Naturschutz
Zusammenschluss der Ortsgruppen von Veitshöchheim, 
Thüngersheim und Güntersleben
Zu einer Informationsveranstaltung mit einer anschließenden 
Mitgliederversammlung hatte BN-Kreisgruppe Würzburg 
nach Güntersleben eingeladen. Armin Amrehn, der Vorsit-
zenden der Kreisgruppe, freute sich, dass er neben zahlrei-
chen Mitgliedern auch die Bürgermeisterin von Günterleben, 
Frau Klara Schömig. sowie den Bürgermeister von Thüngers-
heim, Herrn Michael Röhm, begrüßen konnte. Thema der In-
formationsveranstaltung war das Wasser-Management in den 
Gemeinden Güntersleben und Thüngersheim.
In ihrem Vortrag „Regenwasserbewirtschaftung in unse-
rer Gemeinde“ erläuterte Bürgermeisterin Klara Schömig 
zunächst die Geschichte der Trinkwasserversorgung von 
Güntersleben, die heute ausschließlich über die Fernwas-
serversorgung erfolgt. Im weiteren Verlauf ging sie auf die 
Nutzung von Regenwasserzisternen ein, die im Neubauge-
biet Pflicht sind. In diesem Bereich wird auch das auf Straßen 
anfallende Regenwasser versickert. 
Anschließend informierte Bürgermeister Michael Röhm 
„Über das Gesamtwasser-Management in Thüngersheim“, 
das sein Trinkwasser ebenfalls von der Fernwasserversor-
gung bezieht. Er ging auf die Situation bei Starkregen ein. 
Um die Risiken für den Ort zu mindern wurden im damals im 
Rahmen der Flurbereinigung große Regenrückhaltebecken 
angelegt, um ein langsameres Abfließen der Wassermengen 
in den Main zu ermöglichen. Ein Ziel der Gemeinde sei es, in 
diesen Becken Möglichkeiten zur Versickerung  zu schaffen.
Im zweiten Teil des Abends erläuterte Armin Amrehn den 
Vorschlag der Kreisgruppe für einen Zusammenschluss 
der BN Ortsgruppen von Güntersleben, Veitshöchheim und 
Thüngersheim. Dieser Vorschlag wurde von den Mitgliedern 
einstimmig angenommen. Nach Bildung eines Wahlaus-
schusses erfolgte die Wahl des neuen Vorstandes: 
Es wurden gewählt: Vorsitzender: Wolfgang Klopsch (Veits-
höchheim); Stellvertreter: Elisabeth Kuhn (Güntersleben) und 
Bernhard Müller (Thüngersheim); Schatzmeisterin: Helga 
Bätz; Schriftführer: Gregor Blum; Beisitzer: Hans Bätz, Elmar 
Röhm, Karl-Georg Schönmüller – Abschließend wünschte Ar-
min Amrehn dem Vorstand für die Arbeit in der neuen Orts-
gruppe mit ihren 260 Mitgliedern viel Erfolg. Wolfgang Klopsch
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Beispielfoto der Baureihe. Ausstattungsmerkmale ggf. nicht Bestandteil des Angebots.

DER OPEL MOKKA ELECTRIC
100% ELEKTRISCH, MUTIG UND KLAR.
UNSER LEASINGANGEBOT
für den Opel Mokka-e Elegance (MJ22C), Elektromotor 100 kW (136 PS) Automatik-Elektroantrieb, Betriebsart: Elektro

MONATSRATE 349,- €

Marco Rädlinger
Tel. 0 931 / 270 15 - 32
marco.raedlinger@ehrlich.de

Kerstin Fuchs
Tel. 0 931 / 270 15 - 14

kerstin.fuchs@ehrlich.de www.opel-ehrlich-wuerzburg.de

AUTOHAUS EHRLICH GMBH
Nürnberger Straße 128 • 97076 Würzburg

Stromverbrauch (kombiniert): 16,2-16,0 kWh/100 km; elektrische Reichweite (kombiniert): 333-333 km; CO2-Emissionen: 0 g/km.1
1 Die Werte wurden nach dem realitätsnäheren Prü fverfahren WLTP (Worldwide harmonized Light vehicles Test Procedure) ermittelt, das das Prü fverfahren unter Bezugnahme auf den NEFZ (Neuer Europäi-
scher Fahrzyklus) ersetzt. Der Kraftstoff verbrauch und die CO2-Emissionen eines Fahrzeugs hängen nicht nur von der effizienten Ausnutzung des Kraftstoffs durch das Fahrzeug ab, sondern werden auch 
vom Fahrverhalten und anderen nichttechnischen Faktoren beeinflusst.

Kilometerleasing-Angebot: Leasingsonderzahlung: 7.177,50 €, Gesamtbetrag: 23.929,50 €, Laufzeit(Monate)/Anzahl der Raten: 48, Anschaffungspreis: 40.106,96 €, Laufleistung (km/Jahr): 5.000. Überfüh-
rungskosten: 990,– €  sind separat an Autohaus Ehrlich GmbH zu entrichten. Ein unverbindliches Privatkunden-Angebot (Bonität vorausgesetzt) der PSA Bank Deutschland GmbH, Siemensstraße 10, 63263 
Neu-Isenburg, für die Autohaus Ehrlich GmbH als ungebundener Vermittler tätig ist. Alle Preisangaben verstehen sich inkl. MwSt. Gesamtbetrag ist Summe aus Leasingsonderzahlung und monatlichen 
Leasingraten. Abrechnung von Mehr- und Minderkilometern (Freigrenze 2.500 km) sowie ggf. Schäden nach Vertragsende.

* Der Herstelleranteil des BAFA Umweltbonus ist bereits im Angebot einkalkuliert. Nach Zulassung des Fahrzeuges  können Sie ggf. eine staatliche Förderung beantragen, sofern die dann gültigen Voraus-
setzungen zur Förderung elektrischer Fahrzeuge erfüllt sind. Bitte beachten Sie hierzu die jeweils aktuellen Details unter www.bafa.de

Julian Diemer
Tel. 0 931 / 270 15 - 16
julian.diemer@ehrlich.de

Der Opel Umweltbonus ist bereits berücksichtigt.*

AUTO BILD 45/2021 & BILD AM 
SONNTAG 46/2021. Kategorie „Bestes 
Auto bis 25.000 Euro“ (unter Berück-
sichtigung des BAFA-Umweltbonus). 

VR-Bank
Würzburg

Als Eigentümer investieren Sie viel Geld in eine 
Immobilie. Manchmal entstehen Wünsche oder ein 
Bedarf, wie beispielsweise eine besondere Reise, ein 
Umbau oder eine Aufstockung der Rente. 

Hierfür haben wir eine Lösung entwickelt, bei der Sie 
100 % Eigentümer Ihrer Immobilie bleiben und 
gleichzeitig mehr fi nanzielle Freiheit genießen.

Interesse? Jetzt anmelden zu unserem Infoabend: 
vr-bank-wuerzburg.de/immobilienrente

Infoabend 

am Montag, 

26.06.2023, 

um 18:00 Uhr 

in Würzburg

Wenn Ihr Haus Ihnen

die Rente zahlt

Die Immobilienrente der VR-Bank Würzburg



WOHNEN UND LEBEN
IM WEINORT ERLABRUNN
NEUBAU VON 7 ATTRAKTIVEN EIGENTUMSWOHNUNGEN

• Im besonders nachhaltigen KfW-40 Standard
• Parkett in allen Wohnräumen, hochwertige Fliesen in den Bädern
• Fußbodenheizung mit Einzelraumsteuerung in allen Wohnungen
• Hochwertige Badausstattung
• Alle Wohnungen bequem mit dem Aufzug zu erreichen
• Stellplätze mit Vorbereitung für E-Mobilität
• Alle Wohnungen mit Terrasse oder Balkon

MEHR INFORMATIONEN

0931/35901968 www.spanheimer-wohnbau.de0931/35901968                   www.spanheimer-wohnbau.de

V E R K AU F
A B  S O F O RT

(Energetischer Standard: (KfW-40, B:70,7kWh/m²a, Pellets, 2022)

0,00 % effektiver Jahreszins¹

Finanzieren Sie jetzt ausgewählte Audi A3 Modelle¹  
in verschiedenen Ausstattungsvarianten!

Nur für ausgewählte Audi A3 Motorenvarianten¹ 

0,00 % Effektiver Jahreszins nur in Verbindung mit Kreditschutzbrief² möglich

Nur für Private Einzelkunden¹ 

Maximale Finanzierungs-Laufzeit von 36 Monaten¹

1 Individualkredit - Finanzierung für Private Einzelkunden: Ein Angebot der Audi Bank, Zweigniederlassung der Volkswagen Bank GmbH, Gifhorner Straße 57, 38112 Braunschweig. Gültig für 
Privatkunden und gewerbliche Einzelkunden. Bonität vorausgesetzt. Mit dem Individualkredit entscheiden Sie sich für eine Zwei-Wege-Finanzierung und haben somit am Ende der Vertragslauf-
zeit zwei Optionen. Festgelegte Monatsraten bei Vertragsbeginn: Fester Zinssatz über die gesamte Laufzeit; Optionale Anzahlung reduziert die monatliche Finanzierungsrate; Zwei Möglichkeiten 
zum Ende der Vertragslaufzeit: Weiterfinanzierung oder Zahlung der Schlussrate. Die Laufzeit ist bei diesem Angebot auf maximale 36 Monate festgelegt. In der Aktion inbegriffen sind Audi A3 
Modelle in folgenden Motorisierungen: 30 TDI 85 kW (Schaltgetriebe), 30 TFSI 81 kW (Schaltgetriebe), 35 TDI 110 kW (Schaltgetriebe), 35 TFSI 110 kW (Schaltgetriebe), 35 TDI 110 kW (S 
tronic) . Davon ausgenommen sind Sonderlackierungen sowie Hybrid-Modelle, S-Modelle und RS-Modelle. Ein Angebot mit Null-Prozent Finanzierung ist nur gültig in Verbindung mit Abschluss 
eines Kreditschutzbriefs² (KSB), sowie einer maximalen Finanzierungs-Laufzeit von 36 Monaten. Zzgl. Zulassungskosten für regionale Zulassungen i.H.v. 169,00 € inkl. MwSt. oder überregio-
nale Zulassungen i.H.v. 200,00 € inkl. MwSt. und Neuwagenabholungskosten ab Werk in Höhe von 695,00 € sind nicht enthalten, fallen zusätzlich an und sind direkt an die Spindler GmbH & 
Co. KG zu zahlen. Änderungen und Irrtümer vorbehalten. Angebot gültig bis zum 30.06.2023. Nicht mit anderen Aktionen kombinierbar. | ² Kreditschutzbrief (KSB) - Absicherung Ihrer Rate bei 
finanziellen Engpässen: Sollten Sie arbeitsunfähig werden, ist die Rückzahlung Ihrer monatlichen Finanzierungsrate trotzdem gesichert. Auch im Todesfall müssen sich Ihre Hinterbliebenen keine 
Sorgen machen - dank des Kreditschutzbriefes werden Ihre gesamten ausstehenden Darlehensraten beglichen. Zusätzlich haben Sie die Möglichkeit, Assistanceleistungen bei Arbeitsunfähigkeit 
in Anspruch zu nehmen. Ergänzend zu dem ausgewählten Dienstleistungsumfang können wir Ihnen weitere Serviceleistungen anbieten: Der KreditschutzbriefPlus für monatlich: 37,51 EUR. Der 
KreditschutzbriefPlus schließt den Kreditschutzbrief ein und übernimmt zusätzlich im Falle der Arbeitslosigkeit Ihre Darlehensraten. Selbstverständlich haben Sie die Möglichkeit, die Assistan-
celeistungen auch bei Arbeitslosigkeit in Anspruch zu nehmen. Diese Leistungen können Sie bereits bei drohender Arbeitslosigkeit nutzen. Kreditabsicherung gemäß Bedingungen der Cardif 
Allgemeine Versicherung / Cardif Lebensversicherung, Stuttgart HRB 18173/18182.
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